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willkommen im goldenen Monat Oktober. 
Die Natur zeigt sich nun wieder in ihrem 
schönsten Kleid und insbesondere bei den 
Kindern steigt die Vorfreude auf Halloween. 
Wussten Sie, dass Halloween eine historische 
Prägung keltischen Ursprungs hat? Die Spuk-
nacht hat ihre Wurzeln unter anderem im tra-
ditionellen keltischen Fest Samhain, das am 
Vorabend des 1. November gefeiert wurde. 
Samhain markierte das Ende der Erntezeit 
und den Beginn des keltischen Neujahrs. 
Die Kelten glaubten, dass in dieser Nacht 
die Grenze zwischen der Welt der Lebenden 
und der Toten verschwimmt und die Geister 
der Verstorbenen auf die Erde zurückkehren. 
Heute hat Halloween für viele vor allem 
eine kulturelle Bedeutung: Kinder lieben es, 
Kürbisse zu schnitzen und in gruseligen 
Kostümen von Tür zu Tür zu ziehen und 
„Süßes oder Saures” zu fordern. Während 

sich die meisten Kinder vor allem am letzten 
Oktobertag erfreuen, gibt es im Oktober im 
Allgemeinen viele Genussfreuden in unserer 
Heimat zu erleben. So bringt die Erntezeit 
eine Fülle köstlicher Lebensmittel hervor, 
welche Sie z. B. auf dem Apfelmarkt in Hau-
sen oder auf dem Reformationsmarkt in 
Möhra genießen können.  
Das farbenfrohe Laub der Bäume im Herbst 
lädt zu ausgedehnten Spaziergängen in der 
Natur ein. Egal ob Sie es eher süß oder 
herzhaft mögen, in unserem Themenspezial 
finden Sie garantiert die ein oder andere 
genussvolle Inspiration für den Herbst. 

Wir wünschen Ihnen einen zauberhaften 
Oktober voller Glücksmomente und einen 
gruselig, unterhaltsamen Halloween-Abend. 

Ihre Kati Schulz und Corinna Fehringer
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,



Menschen  
aus unserer  

Heimat



I Heimatgeschichte I I1988 geboren prägten die 
90er Jahre meine Kindheit. Ich bin Christopher 
(oder einfach Chris), aufgewachsen in Wülfers-
hausen an der Saale und lebe dort heute mit 
meiner Frau und den beiden Kindern direkt an 
der Saale. 
Mein ganzes Leben schon bin ich in Wülfers-
hausen, ging hier in den Kindergarten, zur 
Schule, spielte nachmittags mit Freunden auf 
der Straße, auf Erdhügeln und auf dem Bolzplatz, 
durchlief sämtliche Jugendmannschaften im 
Fußballverein, engagierte mich im Jugendclub 
und bin auch heute noch in verschiedenen 
Vereinen sowie in der Kirche aktiv. In Wülfers-
hausen kenne ich jede Straße, jede Gasse und 
jeden Winkel – auch das bedeutet für mich 
Heimat. 
Jedes Jahr um den Nikolaustag ziehen mein 
Kumpel und ich als Nikolaus und Knecht Rup-
recht verkleidet durch die Straßen unserer Ge-
meinde und besuchen die jüngsten Mitbürger, 
statten den Vereinen auf den jährlichen Weih-
nachtsfeiern einen Besuch ab, schauen in der 
Dorfkneipe nach dem Rechten und erheitern 
Jung wie Alt. Auch der Besuch in der örtlichen 
Schule hat Tradition und darf natürlich nicht 
fehlen. Nach über 20 Jahren kehre ich noch 
immer in dieses Schulgebäude zurück und 

habe sofort Kindheitserinnerungen, wenn auch 
nicht immer gute … Mein altes Klassenzimmer, 
der alte Handlauf der Treppe, der Pausenhof, 
das Lehrerzimmer, die Tür zum Keller, der für 
uns absolut tabu war – ein Gefühl von Heimat. 
Heimat bedeutet für mich nach Hause kommen, 
Familie, Freunde, Vertraute(s).  
Ein weiterer Ort, der bei mir ein „Zuhause- 
Gefühl” auslöst ist Rovinj in Kroatien. Vor über 
30 Jahren sind meine Eltern das erste Mal mit 
meiner Schwester und mir nach Rovinj gefahren, 
damals noch Jugoslawien. Seither waren wir 
jedes Jahr dort und mit jedem Male wächst es 
mir mehr ans Herz. Die kleinen Cafés, der 
Hafen mit seinen Fischerbooten, versteckte 
Gässchen, der Kirchturm mit der heiligen Eufe-
mia, der hoch über der Stadt thront, die ältere 
Dame auf dem Markt, die wir liebevoll „Oma“ 
nennen, ohne ihren wirklichen Namen zu 
kennen. Es ist jedes Mal, als wäre ich nie weg 
gewesen. Heute fahre ich selber mit meiner 
Familie dorthin und hoffe, dass auch unsere 
Kinder es irgendwann zu schätzen wissen und 
es ein Stück weit ihr Zuhause sein wird.  
Inspiriert von den kleinen Cafés in Kroatien 
und Italien haben meine Frau und ich uns 
einen Traum erfüllt: Im Mai haben wir unser 
kleines Café „PA.LE” mit Pop-up Store in Bad 

Königshofen er-
öffnet. Den Ort  
und die Räum-
lichkeit ha-
ben wir ganz 
bewusst gewählt, 
denn in genau 
diesem Laden hatte  
meine Oma vor 20 Jahren ein Haushaltswaren- 
Geschäft. An diese Zeit habe ich so viele Erin-
nerungen. Noch heute weiß ich ganz genau, 
wie der Laden aussah. Ich bin stolz und 
glücklich, im damaligen Laden meiner Oma 
heute regionalen, nachhaltigen Handmade-
Shops eine Verkaufsplattform bieten zu können, 
kombiniert mit verschiedenen kulinarischen An-
geboten für unsere Café-Gäste. Leckere Kaf-
feespezialitäten, eine Auswahl liebevoll zube-
reiteter süßer und herzhafter Snacks, Handma-
de-Produkte regionaler Vermarkter sowie regel-
mäßige Events, wie z. B. Kerzen-Workshops, El-
tern-Kind-Frühstück oder Unternehmertreffen – 
all das bieten wir freitags bis sonntags im 
PA.LE an. Neben Wülfershausen, meiner Familie 
und Rovinj ist in den letzten Monaten auch 
unser Café für mich zu einem Stück Heimat 
geworden.  

Text: Christopher Kuhn, Fotos: Kati Schulz 

 | Wülfershausen a. d. Saale |

Liebevoll kreierte Snacks gibt es  im „PA.LE”.
  Im PA.LE Café I POP­UP Store erhalten Sie   
 auch Produkte regionaler Vermarkter.   

Eine schöne Aussicht auf die Saale Die Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale im Landkreis Rhön­Grabfeld

   Christopher Kuhn mit seiner Frau   
 Sofia und Sohn Leopold vor dem   
PA.LE in Bad Königshofen 

           pa.le_cafe_popup_store 
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„Heimat bedeutet  für mich nach Hause  
  kommen, Familie, Freunde, Vertraute(s).“ 
Christopher Kuhn aus Wülfershausen a. d. Saale erzählt uns seine Heimatgeschichte 

Rovinj in Kroatien © Familie Kuhn



Für unser junges Publikum 
   
  Der Zinnsoldat und  
  die Papierprinzessin   
Schauspiel von Roland Schimmelpfennig 
frei nach dem Märchen „Der standhafte 
Zinnsoldat” von Hans Christian Andersen, 
ab 10 Jahren  
Der Dänenprinz Hamlet, Protagonist 
in William Shakespeares um 1600 
entstandenem, gleichnamigen 
Stück, gehört zu den komplexesten 
Figuren, die das Theater je her-
vorgebracht hat. „Hamlet“ ist Ra-
che-Thriller, politisches Drama und 
Familientragödie in einem. Das 
Stück erzählt vom Aufeinander-
prallen alter und neuer Ordnung, 
vom Spannungsfeld von Individua-
lität und gesellschaftlichen Zwän-
gen und vom (Über-) Leben in ei-
nem zutiefst verwerflichen, politi-
schen System.   
Premiere am 13. Oktober,  
weitere Vorstellungen  
am 17. + 29. Oktober 2023  
Rautenkranz 
 
Für unsere Schauspiel-Liebhaber 
 
  Hamlet  
 
von William Shakespeare, 
Deutsch von Frank-Patrick Steckel  
Der Dänenprinz Hamlet, Protagonist 
in William Shakespeares um 1600 
entstandenem, gleichnamigen 
Stück, gehört zu den komplexesten 
Figuren, die das Theater je hervor-
gebracht hat. „Hamlet“ ist Rache-
Thriller, politisches Drama und Fa-
milientragödie in einem. Das Stück 
erzählt vom Aufeinanderprallen alter 
und neuer Ordnung, vom Span-
nungsfeld von Individualität und ge-
sellschaftlichen Zwängen und vom 
(Über-) Leben in einem zutiefst ver-
werflichen, politischen System.   
Premieren am 6. + 8. Oktober, 
weitere Vorstellungen  
am 12. + 22. Oktober sowie am  
1. + 4. November 2023 
Großes Haus 

  Ich bin wie ihr,  
  ich liebe Äpfel   
Komödie von Theresia Walser  
Frau Margot, Frau Imelda und Frau 
Leila, drei Ex-First-Ladies – Ähn-
lichkeiten mit realen Figuren der 
Geschichte sind durchaus beab-
sichtigt – treffen bei einer Presse-
konferenz aufeinander. Ihre Leben 
sollen verfilmt werden. Gelegenheit 
für die drei Diktatorengattinnen 
zur perfekten Selbstinszenierung. 
Gottfried, der Simultanübersetzer, 
findet sich plötzlich in einem Hai-
fischbecken der besonderen Art.   
Premiere am 13. Oktober, 
weitere Vorstellungen  
am 17., 20. und 29. Oktober 2023 
Kammerspiele 
 
Für unsere Opernfreunde 
 
  Die Hochzeit des Figaro   
Opera buffa in vier Akten von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Dichtung von Lorenzo 
Da Ponte, in italienischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln  
Aus dem skandalumwitterten Lust-
spiel von Beaumarchais schuf Lo-
renzo Da Ponteein die Konventio-
nen der Zeit weit überragendes 
Opernlibretto, dem eine detaillierte 
Charakterzeichnung der handeln-
den Personen gelingt. Im Schloss 
des Grafen Almaviva freut sich der 
Diener Figaro auf seine Hochzeit 
mit der Kammerzofe Susanna. Mar-
cellina, die in Figaro verliebt ist, 
möchte dies jedoch vereiteln. Zu-
dem besteht der Graf auch noch 
auf dem Recht der ersten Nacht 
mit Susanna. Figaro schwört, sich 
an ihm zu rächen.  
Premiere am 27. + 29. Oktober, 
weitere Vorstellungen am 25.  
November und 20. Dezember 2023 
Großes Haus 

Weitere Infos & Vorstellungen unter 
www.staatstheater- 
meiningen.de

| Meiningen |

Der Oktober im Theater
„An der Arche um Acht“ © Christina Iberl



  Am letz-
ten Freitag 

im Oktober er-
wartet die Meinin-

ger und alle Gäste aus nah und fern unter 
dem Motto „Meiningen leuchtet – Einkauf bei 
Kerzenschein“ wieder ein Kultur- und Shop-
pingerlebnis der besonderen Art. Von 18.00 
Uhr bis 22.30 Uhr wird die Innenstadt durch 
verschiedene Lichtinstallationen und Live-Vor-
führungen in Szene gesetzt.  
An diesem Abend verwandeln die Meininger 
Einzelhändler mit ihren festlich beleuchteten 
Läden und liebevoll dekorierten Schaufenstern 
die Fußgängerzone wieder in ein bezauberndes 
Lichtermeer. In dieser gemütlichen Atmosphäre 
kann man bis 22.00 Uhr zum „Einkauf bei Ker-
zenschein“ durch die Geschäfte bummeln und 
die aktuellen Herbsttrends entdecken. Kleine 
Überraschungen und spezielle Ak-
tionen der Einzelhändler warten 
vielerorts auf die Besucher.  
Als besonderes Highlight 
präsentieren die Stadt 
Meiningen, die Meinin-
gen GmbH und die 
Meininger Werbege-
meinschaft e. V. in 
diesem Jahr auf 
dem Marktplatz eine 
Premium Pyro-Show 
mit dem klangvollen 
Namen „Triphorium“. 
Diese gibt es 19.00 Uhr, 
20.45 Uhr und  
als krönenden Abschluss  
noch einmal 22.15 Uhr zu  
sehen. 
Sowieso glänzt Meiningen an diesem Abend 
wieder durch besondere Events und Koopera-
tionen der lokalen Kultur- und Bildungseinrich-
tungen. Die Meininger Museen bieten bei 
verlängerte Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr ein 
tolles Programm.  
Einen besonderen Augenschmaus präsentiert 
um 18.45 und um 20.15 Uhr im Schlosshof das 
Modetheater „Gnadenlos schick“ aus Weimar 
mit flanierenden Leuchtkostümen. Atmosphärisch 
erklingen hier außerdem ab 20.00 Uhr  
„Orgelvariationen von Reger bis Baumbach“ 
mit Organist Tom Anschütz aus der Schloss-
kirche. 
In der Stadtbibliothek „Anna Seghers“ wird 
den großen und kleinen Besuchern wieder 

vieles geboten. Ab 18.00 Uhr 
gibt es im 30-Minuten-Takt 
„Märchen to go“ mit Cornelia 
Schmädicke. Von 18.30 bis 
20.30 Uhr wird außerdem 
wieder zum beliebten La-
ternen-Basteln eingeladen.  
In der Stadtkirche warten 
Musik und Schwarzlicht-Aktio-
nen zur „ChurchNight“ auf 
zahlreiche Besucher. 
Das Staatstheater Meiningen lädt um 
17.00 Uhr zum „Feierabendsingen“ in das 
Foyer der Kammerspiele ein. Auch die Städti-
sche galerie ada öffnet an diesem Abend 
bis 21.00 Uhr.  
Die Volkshochschule sowie die Christophine 
Kunstschule präsentieren im Hof ihres Ge-
bäudes in der Klostergasse das Ergebnis des 

diesjährigen TalentCAMPus. Eine von 
innen beleuchtete Weltkugel 

wird dann zu sehen sein. Be-
sonders erfreulich ist, dass 

in diesem Jahr hier in 
den Räumlichkeiten wie-
der die „Licht-Experi-
mente“ mit Schülerin-
nen und Schülern des 
Henfling-Gymnasiums 
in Kooperation mit der 
Meininger Firma Fibo-

tec Fiberoptics GmbH 
stattfinden  

werden.  
Vor dem Theatermuseum  

laden Schülerin-
nen und Schüler 

des Evangelischen 
Gymnasiums Meinin-
gen zur Mitmach-
aktion „Knicklicht 
– leuchtende 
Stäbe in Form 
gebracht“ ein. 
Die Kinder der 
Meininger Tanz-
schule „CTD – 
Chance To 
Dance“ begei-
stern um 18.30 Uhr 
große und kleine Zu-
schauer mit kraftvollen 
Choreografien.  
Ab 19.30 Uhr bringen die  

jungen Talente der Musik-
schule Kling Klang mit ihren 
Nachwuchsbands „Noname“ 
und „Straight on“  
den Platz zum Rocken. 
Ebenfalls getanzt wird  
in der Eduard-Fritze-Straße. 

Die Tanzschule Schmädik-
ke verwandelt den Asphalt 

ab 20.30 Uhr in ein farbenfroh 
leuchtendes Tanzparkett. Aber 

schon vorher herrscht hier gute Stim-
mung: Vor dem Bioladen taucht das Duo 
„Side by Sait“ ab 19.30 Uhr die Straße in 
melodische Klänge. 
Die Tourist-Info Meiningen lädt um 20.00 Uhr 
zu einem Spaziergang mit Schillers Schwester 
ein. Für die Kostümführung bei Laternenschein 
mit Christophine Reinwald wird um Anmeldung 
per E-Mail (touristinfo@meiningen.gmbh)  
gebeten. 
Und wer darf an diesem Abend natürlich nicht 
fehlen? NEONLICHT, das Schlagerpaar mit 
der gebürtigen Meiningerin Nadine Ellrich und 
ihrem männlichen Gegenstück Julian Fiege, 
elektrisieren mit ihrem hinreißenden Gesang 
wieder die Meininger Innenstadt. 
 
Die Stadt Meiningen, die Meiningen GmbH 
und die Meininger Werbegemeinschaft e. V. 
freuen sich auf dieses besondere Einkaufs- 
und Kulturerlebnis bei Ker-
zenschein und Lich-
terglanz.  
 

 
 

    Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen 
ist frei.  

Ausführliches Programm unter 
www.meiningen.de/events-veranstaltung/ 

feste-und-festivals/meiningen-leuchtet

27.  
OKTOBER 

2023 
18.00 – 22.30 Uhr 

Meiningen



8

 | Meiningen|

I Ausstellung I Die Städtische galerie 
ada öffnet am 7. Oktober um 16.00 Uhr 

ihre Türen dem kunstinteressierten Publikum 
für die neue Ausstellung „Seitenwechsel“. 
Zu entdecken gibt es – in Meiningen erstmalig 
– die Werke von Meinrad Betschart und 
Norman Gebauer. Ersterer ist Bildhauer, ein 
gebürtiger Schweizer, der inzwischen in Sach-
sen-Anhalt zuhause ist und dort seine oft 
übermannshohen Holzskulpturen erarbeitet. 
Beim Betrachten seiner Arbeiten ist 
seine Leidenschaft für das Material 
Holz ebenso spürbar wie sein Geschick 
durch manchmal nur geringe Abwei-
chungen der Form oder Farbfassung 
völlig neue Narrative zu bilden. 
Der in Berlin arbeitende Norman Gebauer 
(rundes Foto) schöpft die Möglichkeiten von 

Farbwahl und Farbauftrag wie es scheint zur 
Gänze aus, um Bewegung in jedweder Form 
auf die Leinwand zu bringen. Dabei erscheinen 
Figuren, selten einzeln, vielfach in Gruppen, die 
Beziehungen zueinander und zu ihrer bewegten 
Umwelt aufnehmen. Zunehmend arbeitet Norman 
Gebauer auch an Stein- und Metallskulpturen.  

Beide Künstler haben Lehrberufe 
erlernt und zusätzliche Studien 

an Hochschulen absolviert. 
Sie haben ihre Wohnorte 
gewechselt, an zahlrei-
chen Ausstellungen teil-
genommen und Kunst-
preise gewonnen. Ihre 

erlernten Fähigkeiten, ihre 
Erkenntnisse und Erfah-

rungen bilden sich in ihrer 

Kunst ab und erlauben eine genussvolle Be-
trachtung der Ausstellung. 
 
Ausstellung vom 7. Oktober 2023 
bis 7. Januar 2024 

Bernhardstraße 3 
98617 Meiningen 
 
Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag, feiertags  
14.00 – 19.30 Uhr 
 
Weitere Infos unter 
www.meiningen.de/galerie-ada

Meinrad Betschart  
und Norman Gebauer 
„Seitenwechsel“  
Neue Ausstellung in der 
Städtischen galerie ada  

Ausstellung „Seitenwechsel”

MODEHAUS  
RETSCH

Georgstraße 25 
98617 Meiningen 
Tel 03693 43118  

info@modehaus-retsch.de  
Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr  

Sa 10.00 – 13. 00 Uhr 
www.retsch-modehaus.deGrößen 34 – 46 

Meinrad Betschart 
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I Comedy I Michl Müller, der selbsternannte 
„Dreggsagg“ aus der Rhön ist wieder auf Tour 
und präsentiert einen mitreißenden, authenti-
schen Kabarett- und Comedy-Abend. Das frän-
kische Gesamtkunstwerk schafft es wieder 
einmal alltägliche Dinge so lächerlich auf der 
Bühne zu zelebrieren, dass man seiner Art 
des Fröhlichseins eigentlich nicht entkommen 
kann. Ob es der Thermomix, der Friseurbesuch, 
das Waldbaden einschließlich Ameisenhaufen 
oder die durchgehende Geschichte seines 
Hausbaus ist, über alles bringt der selbsternannte 
„Dreggsagg“ den Saal zum Toben. Freuen sie 

sich auf jede Menge Spaß, Wortwitz und 
Spitzen gegen alles und jeden, untermalt mit 
seiner unverwechselbaren Mimik und Gestik. 
Und wenn er dann auch noch seine herrlich 
schrägen Lieder anstimmt, dann gibt es sowieso 
kein Halten mehr. Also, nicht verrückt machen 
lassen, sondern selbst verrückt sein, am Aller-
besten „Verrückt nach Müller“. 
 
„Nichts und Niemand aus Politik, Boulevard 
und Gesellschaft ist vor seinem erfrischend 
respektlosen Mundwerk sicher, wenn er poin-
tenreich auf Reise geht. Sage und 

schreibe dreieinhalb Stunden (…) beherrscht 
der energiegeladene Komiker Bühne, 
Saal und Publikum, das aus dem Lachen gar 
nicht mehr herauskommt.“ (Main-Post) 
 
Am 20. Januar 2024, 20.00 Uhr 
(Einlass 19.00 Uhr) 
Volkshaus Meiningen 
 
Tickets erhältlich im Vorverkauf unter 
www.eventim.de, 
www.okticket.de 
 

Michl Müller - Verrückt nach Müller
 Spaß und Unterhaltung für Klein und Groß im Volkhaus Meiningen 



 | Meiningen|

I Märchenfest I Wer wünscht sich 
nicht ein Töpfchen, das kochen 
kann, ein Tischlein deck dich, ein 
Lebkuchenhaus. Im Märchen ist 
alles möglich und so verspricht 
der November, märchenhaft kuli-
narisch zu werden. Speis und Trank 
gehören ins Märchen, ob der Ku-
chen in Rotkäppchens Korb, ob 
der Rapunzelsalat der Zauberin, 
der süße Brei, der Apfelbaum der 
um Hilfe ruft … Immer wieder fas-
zinieren die leckeren Speisen, die 
im Märchen vorkommen. 

Lassen Sie sich am 3. November 
bei einer guten Tasse Tee von der 
Erzählkunst Antje Horns verzaubern. 
Oder genießen Sie ein erlesenes 
Menü im Henneberger Haus und 
hören von Antje Horn Kurioses 
aus der Geschichtenwelt. 
Am 10. November verwandelt sich 
die Bibliothek zum Märchenland. 
Gemeinsam mit Fiona Ahlborn und 
Hansi von Märchenborn gehen Sie 
auf eine wundersame Reise in die 
Phantasie. Auch die Küche vom 
Sunshine stimmt sich märchenhaft 

ein und verzaubert mit Leckereien 
die Gäste am 18. November. Die 
Künstler der Märchenbühne faszi-
nieren dazu mit sinnbildlichen Ge-
schichten. 
So ist es zum Märchenfest immer 
etwas Besonderes, den Märchen-
erzählerinnen und Märchenerzäh-
lern zu lauschen und sich kulina-
risch verwöhnen zu lassen.      

  Märchenhaftes zum Tee 
   
mit Antje Horn  
Am 3. November 2023, 15.00 Uhr  
Teeladen & Teestube  
(Ernestinerstraße 17)  
Für Erwachsene,  
Reservierung unter 
Tel. 03693 502959 
 

    Kurioses und Köstliches 
   
mit Antje Horn  
Am 3. November 2023, 
19.30 Uhr  
Henneberger Haus  
(Georgstraße 2a)  
Für Erwachsene,  
Reservierung unter  
Tel. 03693 508990 

Märchen mit Geschmack 
   
Mit Fiona Ahlborn und Hansi von 
Märchenborn  
Am 10. November 2023 
18.00 Uhr  
Bibliothek Meiningen 
(Ernestinerstraße 38)  
Für Kinder ab 6 Jahre  

  Märchenschmaus mit  
  der Märchenbühne 
   
„Ach, schüttel mich, schüttel mich,  
wir Äpfel sind alle samt reif ...” 
 
Am 18. November 2023, 11.30 Uhr  
Sunshine Meiningen 
(Landsberger Straße 2)  
Für Kinder ab 6 Jahre 
 
Bei allen Veranstaltungen sind  
Anmeldungen erforderlich. 

Stadt- und Kreisbibliothek 
Ernestinerstraße 38  
98617 Meiningen 
Tel. 03693 502959 
bibliothek@meiningen.de 
 www.meiningen.de 
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Hansi von Märchenborn © privat

Antje Horn © privat



I Schlager Hitparade I Die große 
Schlager Hitparade ist zurück und 
wie! THOMANN Management aus 
dem fränkischen Burgebrach prä-
sentiert wieder eine Starbesetzung 
der Extraklasse. Mit dabei sind 
die absoluten Stars des deutschen 
Schlagers: Bernhard Brink, Peggy 
March, Patrick Lindner, und Clau-
dia Jung. 
Seit 50 Jahren mischt Schlager-
Titan Bernhard Brink das Musik-
geschäft erfolgreich auf. Der Hit 
Gigant ist wieder mit dabei und 
präsentiert für uns weiterhin als 
Moderator, Entertainer und Künst-
ler die große Schlager Hitparade 
2024. 
Seit nun 35 Jahren reiht sich ein 
Erfolg an den anderen, mit eige-
nen Fernsehshows bei ZDF und 
ARD, Patrick Lindner präsentierte 
eigene Fernsehformate im ZDF 
wie die „Patrick Lindner Show“. 
Doch nicht nur mit der Musik 
und seinen vielen Hits wie „Kloane 
Tür zum Paradies“, „Die kleinen 
Dinge des Lebens“, „Gefühl ist 
eine Achterbahn“, „All Deine Far-
ben“ machte er Schlagzeilen und 

belegte 4 x Platz 1 in den Airplay 
Charts.  
2023 war ein ganz besonderes 
Jahr für die Legende Peggy 
March. Erst feierte sie ihren 75. 
Geburtstag um anschließend an-
lässlich des 60-jährigen Jubiläums 
ihres Welthits „I will follow him“ 
ihre Autobiografie zu veröffentli-
chen und nun mit THOMANN Ma-
nagement auf große Deutschland 
Tour mit der großen Schlager Hit-
parade zu gehen.  
Abgerundet wird diese Starbeset-
zung von der charmanten Claudia 
Jung. Mit Hits wie „Je t’aime mon 
amour“, „Komm und tanz ein letz-
tes Mal mit mir“, „Domani l’more 
vincera“, „Stumme Signale“ feierte 
die charismatische Sängerin mit 
der einfühlsamen Stimme große 
Erfolge.  
 
Am 25. Februar 2024, 16.00 Uhr 
Volkshaus Meiningen  
Tickets erhältlich an allen bek. VVK-
Stellen sowie online unter 
www.schlagertickets.com,  
www.reservix.de, www.eventim.de, 
www.thomann-management.de 

Bernhard Brink präsentiert: 

„Die große Schlager  
Hitparade 2024“
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I Markt I In vielen Regionen wird 
im November der Martinstag ge-
feiert. Auch Meiningen reiht sich 
ein in diese schöne Tradition: Der 
alljährliche Martinsmarkt hat einen 
festen Platz im Veranstaltungska-
lender der Stadt. Erstmals hat die 
Firma „Rhön Feeling - Messen 
und Märkte“  2023 die Organisa-
tion in der Hand. Die „Meininger 
Parkwelten“ und der alljährliche 
Ostermarkt tragen bereits die 
Handschrift des Veranstaltungs-
unternehmens aus Bernshausen 
bei Dermbach (Wartburgkreis), 
das nun auch für den Martinsmarkt 
zuständig ist. Mit der Übernahme 
des Marktes begannen hierfür die 
Detailplanungen – parallel wird 
ein neuer Werbeauftritt für den 
Meininger Martinsmarkt erarbeitet.  
Die Kinder können sich wieder 
auf den traditionellen Laternen-
umzug freuen, der um 17.30 Uhr 
beginnt. „Es wird zum Martinsmarkt 
auch einen Antik- und Trödel-
markt geben, auf dem so manch 
ein Liebhaber alter Stücke ganz 
sicher auf seine Kosten kommen 
wird“, sagt Organisator Sascha 

Heller. Zahlreiche Händler wollen 
sich ein Stelldichein geben und 
saisontypische Waren, die in die 
Jahreszeit passen, anbieten.   
Die Geschäfte der Innenstadt laden 
zudem zum verkaufsoffenen 
Sonntag ein. Der Martinsmarkt 
will in einer Zeit, da die Tage 
immer kürzer und die Nächte län-
ger werden, wieder viele Besucher 
in die Stadt locken. Sie alle sollen 
mit Freunden, Bekannten oder 
ganz in Familie gemeinsam eine 
schöne Zeit beim Bummeln durch 
die Stadt erleben. Martinsmärkte 
finden landauf, landab alljährlich 
um den 11. November herum statt. 
Dies ist der Martinstag,  der zurück 
geht auf den Heiligen Martin von 
Tours.  Er soll einst  seinen wär-
menden Mantel mit einem Schwert 
geteilt haben, um eine Hälfte 
einem frierenden Bettler zu geben.     
 
Am 5. November 2023  
10.00, 18.00 Uhr 
Marktplatz Meiningen 
 
Weitere Infos unter 
www.rhoen-feeling-maerkte.de

Meiningen lädt ein 
   zum Martinsmarkt 

mit verkaufsoffenem Sonntag und Martinsumzug



I Zauberlehrstunde I Die Reise be-
ginnt direkt am Gleis 9¾ mit dem 
Hogwarts-Express. Der Lehrer für 
allgemeine Magie empfängt die 
Kinder auf der Zauberschule von 
Hogwarts und weiht die Kin-
der in magische Geheim-
nisse ein. Mit diesem 
exklusiven Kinderenter-
tainment erleben die 
Zuschauer ein einzigar-
tiges Kinderzauberpro-
gramm auf dem berühm-
ten Zauberschloss.  
Die kleinen und großen 
Muggels erfahren mehr 
über die Rätsel der Zau-
berkunst und erleben gemeinsam 
mit dem Zauberlehrer spannende 
Abenteuer. Sie werden bei diesem 
theaterhaften Programm in die Dia-
loge und zauberischen Effekte ein-
bezogen. Im schönen Bühnenbild 
erleben die Kinder den zauber-
haften Einkauf in der Winkelgasse, 
den Besuch bei Hagrid am See 
und die leckere Zubereitung von 

Kesselkeksen. Die Verwandlung 
der Hausgeister wird alle Zuschauer 
in pures Erstaunen versetzen.  
Werden Sie Teil des Programms 
und bestimmen die Handlung aktiv 
mit. Bei dieser Show der beson-

deren Art müssen Sie mit Ihren 
Kindern auf jeden Fall dabei 

sein! 
„Die wohl zauber-
hafteste Kopie, seit 

es Hexerei gibt“  
(Zitat Sat.1) 

 
Das einstündige Pro-

gramm ist für Kinder 
ab 6 Jahre geeignet.  

 
Am 5. November 2023, 16.00 Uhr 
Congress Centrum Suhl 

 
 
Tickets erhältlich unter 

www.suhl-ccs.de  
Mit dem Promotioncode Hog23 erhalten 
Sie ein Familienticket für 4 Personen 
zum rabattierten Angebotspreis! 

Zauberlehrstunde  
auf Hogwarts 
Die Special-Kids-Show von The Black Magics

 | Suhl |
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THAILÄNDISCHE SPEZIALITÄTEN  
  VOR ORT ODER ZUM MITNEHMEN

Ludwig-Chronegk-Straße 16 
98617 Meiningen 

Tel. 03693 5292014 
 Öffnungszeiten 

Di bis Fr 11.30 – 14.30 und 17.30 – 21.30 Uhr 
Sa  17.30 – 21.30 Uhr • So & Mo Ruhetag 

(ab 8 Personen gerne auch nach Vereinbarung)

THAI  IMM ARROY IMBISS
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I Ballnacht I Tanzen hält jung – und auf Grund 
zunehmender Beliebtheit des traditionsreichen 
Freizeitvergnügens gibt es endlich eine Neu-
auflage der „Suhler Ballnacht“. Am 11. November 
2023 gibt es die Fortsetzung der überaus er-
folgreichen Veranstaltungspremiere aus dem 
Jahr 2019. 
Jürgen Schimmel, Urgestein der Tanzschulszene 
in Deutschland, organisiert nach gelungenen 
Durchführungen mehrerer Tanzsport-Europamei-
sterschaften und Deutschen Meisterschaften, 
nunmehr zum zweiten Mal die „Suhler Ballnacht 
2023“ im Congress Centrum Suhl.  
Herr Schimmel persönlich eröffnet um 19.00 

Uhr die unterhaltsamen Abendstunden mit Live-
Musik im Großen Saal und wird Sie gekonnt mit 
Fachwissen, Wortwitz und Esprit durch die ein-
zigartige Ballnacht in Suhl begleiten.  
Im Laufe des Abends sorgt die Showformation 
der Tanzschule Köhler-Schimmel mit ihren 
Schautanzauftritten wieder für Begeisterungen 
im Großen Saal und für eine super Stimmung. 
Das Spitzentanzpaar, die Welt- und Europameister 
Sandra und Steffen Zoglauer aus der Profiliga, 
bilden mit Standard- und lateinamerikanischen 
Tänzen den tänzerischen Höhepunkt des Abends. 
Und, vor allem können alle Gäste der „Suhler 
Ballnacht“ tanzen, tanzen und tanzen ... !  

Die Eintrittskarten für diese Veranstaltung sind 
übrigens auch eine fantastische Geschenkidee 
für Tanzfreudige und die, die es einmal werden 
wollen. Sichern Sie sich jetzt die besten Plätze!  
Wir sind uns sicher, dass an diesem Abend 
kaum jemand die Füße stillhalten kann und 
freuen uns auf Ihren Besuch. „Let’s dance!“ 
 
Am 11. November 2023, 19.00 Uhr 
Großer Saal Congress Centrum Suhl 
 
Tickets erhältlich in der Tourist Information Suhl 
(im Atrium des CCS) und online unter 
www.suhl-ccs.de  

Mit dem Weltmeister-Tanzpaar
Sandra und Steffen Zoglauer 

Gewerbegebiet 
Auf der Großen Wiese 7 
98547 Schwarza 
Tel. 036843 70903 
Fax 036843 71112

Karosseriemeister- u. Mechanikermeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung 

• Mietwagenservice • Inspektion 
• Reifenservice • Lackierungen 

• Haupt- u. Abgasuntersuchung 
• Karosseriearbeiten aller Art und aller Typen  

SCHLEGELMILCH  
– REPARATURLEISTUNGEN  

ALLES AUS EINEM HAUS!

KAROSSERIEBAU
M. SCHLEGELMILCH

 | Suhl |
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 | Schmalkalden | Suhl |

I Berufsmesse I Dass der Raum Schmalkalden 
eine wirtschaftsstarke und lebenswerte Region 
ist, spiegelt auch die Schmalkalder Berufs- 
und Bildungsmesse wider. Rund 60 Unterneh-
men aus Industrie, Handel, Handwerk, Dienst-
leistung sowie Hochschulen, Berufsbildungs-
zentren und Bildungsträger informieren über 
Ausbildungsberufe, schulische Abschlüsse und 
aktuelle Stellenangebote.  
Die Thüringer Agentur Für Fachkräftegewinnung 
(ThAFF) hält aktuelle Stellenangebote bereit 
und die Agentur für Arbeit informiert über Be-
rufsausbildung, Bundesfreiwilligendienst und 
freie Ausbildungsplätze. 
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den vorge-
schalteten Studieninformationstag im Philipp-

Melanchthon-Gymnasium. Bereits am 27.  
Oktober 2023 bietet die Agentur für Arbeit 
gemeinsam mit dem Gymnasium eine Vor-
tragsreihe über Studiengänge an Hochschulen 
an. Die Berufs- und Bildungsmesse Schmal-
kalden ist eine zentrale Informationsplattform 
für Schüler, Eltern, Berufspendler und potenzielle 
Rückkehrer sowie alle, die gern in Thüringens 
Süden arbeiten und leben möchten. Nutzen 
Sie diese Konzentration an Fachkompetenz. 

Am 28. Oktober 2023,  
10.00 – 14.30 Uhr 
Mehrzweckhalle Schmalkalden 
(Teichstraße) 
 
Das Ausstellerverzeichnis und das Vortragspro-
gramm finden Sie unter  

www.schmalkalden.de

I Konzert I „Ein bisschen Frieden“, 
„Flieg nicht so hoch, mein kleiner 
Freund“, „Papillon“, „Ein leises 
Lied“, „Allein in Griechenland“ oder 
„Ich bin zurück“. Diese Hits von 
Nicole kennt wohl jeder und kann 
jeder mitsingen. 
Nachdem sich NICOLE für fast an-
derthalb Jahre aus der Öffentlichkeit 
zurückgezogen hatte, um sich mit 
aller Kraft dem Kampf gegen den 
Krebs zu widmen, meldet sie sich 
in diesem Herbst endlich mit einer 
großen TOURNEE zurück. Sie be-
ginnt einen Neuanfang, um 
vor allen Dingen Lebens-
freude zu versprühen. 
NICOLE ist die zurück-
haltende Grand Dame 
der deutschen Popschla-
gerlandschaft. Vor allem 
bleibt sie sich treu und 
weiß, ihren unverkennba-
ren Sound ganz behut-
sam neu und weiter zu 
denken: Unaufgeregt und 
immer absolut nah am ei-
genen Leben, gewährt sie 

immer wieder Einblicke in ihr Leben 
und ihre Weltsicht – passend zum 
40. Bühnenjubiläum und passend 
zu Ihrem schweren Kampf gegen 
die Krankheit. Sie möchte Mut ma-
chen und zeigen, es sich lohnt zu 
kämpfen.  
Am 15. Dezember 2023, 20.00 Uhr 
Congress Centrum Suhl  
Tickets online unter  
www.eventim.de, www.reservix.de, 
www.ticketshop-thueringen.de

NICOLE – „ICH BIN ZURÜCK“ 
die Comeback Tournee 2023 – 40 Jahre Jubiläum

14. Berufs- und Bildungsmesse Schmalkalden 2023 
Am 28. Oktober in der Mehrzweckhalle Schmalkalden  

Wir verlosen  

3 x 2 Tickets 
für Nicole 

am 15. Dezember in Suhl 
  

Sende eine Nachricht mit dem Betreff  

„Nicole“ sowie Namen, Adresse und Telefon-

nummer über unser Kontaktformular 

auf www.deinheimatjournal.de. 
 

 Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2023.



Ausstellungen  
„In Thüringen zu Hause – Porträts von Zugewanderten“, Fotoausstellung von Samantha 
Font-Sala, In Kooperation mit dem Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und Verbraucherschutz 
noch bis 15. Oktober 2023  
„Verbunden sein – Malereien von Gerhard Renner“, im KunstRaum 
Vom 24. September bis  3. März 2024  
Kleine Präsentation im Café am Klostergarten, Malereien von Helga Klinger (Verkaufsausstellung) 
noch bis 15. Oktober 2023

 | Kloster Veßra |

Aktuelles im Oktober 
im Hennebergischen Museum

Aktuelle Informationen zu Öffnungszeiten, Coronabestimmungen & Veranstaltungen finden Sie unter 
www.museumklostervessra.de und bei                    .

Öffnungszeiten: 
• Mai bis September: 

9.00 – 18.00 Uhr (täglich geöffnet) 
• Oktober bis April: 

10.00 – 17.00 Uhr (Di – So geöffnet) 

letzter Einlass: 1 Stunde vor Schließung 
Führungen für Gruppen nach Vereinbarung 

Anfragen und Anmeldungen: 
Hennebergisches Museum  
Kloster Veßra 
Anger 35 
98660 Kloster Veßra 
Tel. (036873) 69 03 0 
Fax (036873) 69 04 9 
www.museumklostervessra.de
info@museumklostervessra.de

• Mittelalterliche Klosteranlage  
Ruine der Klosterkirche, Henne- 
berger Grabkapelle, Klostertor, 
Torkirche, Wohn- und Wirt- 
schaftsgebäude der Domäne 

• Historische Landtechnik  
• Kindermedienlaube und 

Spielscheune 
• Fachwerkhäuser aus dem  

Henneberger Land 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude 
mit Interieur, Wassermühle mit 
Mühlenweiher, Totenhofkapelle, 
Brauhaus 

• Ständige Ausstellungen 
u. a. Klostergeschichte, „Henne- 
berg – durch Land und Zeit“, 
„Zwischen Verlust und Neu- 
beginn. Vertriebene nach 1945“ 

• Gärtnerische Anlagen 
Klostergarten, Bauerngärten, 
Parzellenanlage historischer  
Kulturpflanzen, Getreideanlage 

• Sonderausstellungen  
zu regional- und kulturge- 
schichtlichen Themen 

• Museumsfeste, Konzerte,  
Vorträge, museumspädago- 
gische Angebote 

• Café am Klostergarten 
April – Oktober: 
Mi bis So 11.00 – 17.00 Uhr 
November – März:  
Sa, So, feiertags 11.00 – 16.00 Uhr 

 Bunte Ferienprojekte vom 4. bis 6. Oktober und 9. bis 13. Oktober 2023 
 
Wie immer bietet das Museum jede Menge Wissens- und Bastelprojekte für Ferienkinder. Wir erkunden mit 
Euch das Fachwerkensemble, beschäftigen uns mit Archäologie im Kloster, begeben uns auf eine 
spannende Reise zur Getreideproduktion, können unseren eigenen Apfelsaft pressen, erfahren Erstaunliches 
über eine Knolle, lassen uns durch die faszinierenden Facetten des winterlichen Vogellebens führen und 
vieles mehr. Natürlich wird bei jedem Projekt auch etwas gebastelt, das mit nach Hause genommen werden 

kann: Gegenstände aus Ton, Futterglocken, Most, bedruckte Stoffbeutel und mehr. 
Die Projekte finden von Montag bis Freitag jeweils um 10.00 und 14.30 Uhr statt. Das 

detaillierte Ferienprogramm ist auf der Homepage des Museums nachzulesen:  
www.museumklostervessra.de. 
 
Projektgebühr: 5,00 € (inkl. Museumseintritt, Führung und Material). Eine Teilnahme ist nur nach  
Voranmeldung unter Tel. 036873 69030 oder per E-Mail: info@museumklostervessra.de möglich.  

Alle Infos unter www.museumklostervessra.de 

 
  Maus- 
  Türöffner-Tag 
 
Am 3. Oktober,  
11.00 – 16.00 Uhr 
 
Im Museum Kloster Veßra heißt es 
zum dritten Mal „Türen auf mit der 
Maus!“. Die Idee: Das Museum öff-
net für Kinder verschiedene Türen, 
die bei einem normalen Museums-
besuch eigentlich verschlossen 
sind. In diesem Jahr steht der 
Maus-Tag unter dem Motto: „Span-
nende Verbindungen“.  
Von 11.00 bis 15.00 Uhr starten je-
weils zur vollen Stunde kostenfreie 
Führungen (ca. 40 min) für Kinder 
ab 8 Jahren. Eine Voranmeldung 
ist dringend erforderlich unter: 
036873 69030 oder per E-Mail:  
info@museumklostervessra.de.  
Am Spielemobil können Kinder ih-
re Geschicklichkeit zeigen und auf 
der Hüpfburg ihre Fitness bewei-
sen. Besonders beliebt bei allen 
Gästen sind die Tretmobile, mit de-
nen sich der Anger des Museums 
zu einer echten Rallyestrecke ver-
wandelt. Für das leibliche Wohl ist 

im Museumscafé ge-
sorgt. Der Eintritt ist an 

diesem Tag für Kinder 
unter 14 Jahren kostenfrei. 

 
 „Pflanzenkauf- und 
  Tauschbörse am  
  Klostergarten“ 
 
Am 14. Oktober, 13.00 – 17.00 Uhr  
Der Herbst ist nicht mehr aufzuhal-
ten und die Gartensaison neigt 
sich dem Ende entgegen. Im Klo-
stergarten bietet sich eine wunder-
bare Gelegenheit, mit Blumen und 
Grünpflanzen aus dem eigenen 
Garten vorbeizuschauen und nach 
Herzenslust mit anderen Hobby-
gärtnerinnen und -gärtnern Wis-
senswertes über Pflanzen auszu-
tauschen und natürlich die eige-
nen Pflanzen zum Tausch oder 
Kauf anzubieten.  
 
  „Die Würde der Anna“ 
 
Am 27. Oktober, 19.30 Uhr 
Szenische Lesung mit Angelika 
Schlüter, in der Torkirche  
Was macht ein Leben aus? Wann 

ist es glücklich, wann gelungen? 
Angelika Schlüter nimmt die Zuhö-
rer:innen mit in eine Zeit, in der die-
se Fragen so nicht gestellt wurden. 
Die Lebensumstände diktieren 
den Alltag, den es in Krieg und 
Frieden zu bestehen galt. Sie er-
zählt aus dem Leben ihrer Groß-
mutter Anna (1867 – 1947), die zeit-
lebens trotz widriger Umstände ih-
re Würde nie verlor. 

  Jazz-Konzert „Around  
  the world in a Night“  
  mit dem Lisa Wahlandt Quartett  
 
Am 30. Oktober, 20.00 Uhr 
in der Torkirche  
Von Deutschland nach Brasilien, 
von Pop zu Jazz – Lisa Wahlandt 
nimmt Sie mit auf eine Reise um 
die Welt. Die Sängerin verzaubert 
weltweit ein begeistertes Publikum. 
Mit ihrer faszinierend heißkalten, 
sinnlichen Stimme inszeniert sie 
Jazz- und Popklassiker, deutsch-
sprachiges Liedgut, aber vorwie-
gend spannende Eigenkompositio-
nen in ein  persönliches, fast priva-
tes Kammerspiel.  



 | Erfurt| Coburg |
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I Kabarett I „Immer is 
irgendwas. Entwe-
der die Füße 
schlafen mir ein. 
Oder sie juk-
ken. Dann 
krieg ich wie-
der keine Luft, 
wenn ich 
schneller geh. 
Oder ich hab ei-
nen Schweißaus-
bruch. Dann friert mich 
wieder. Das Essen schmeckt 
mir nimmer, der Sex ist fad, die 
Hosen sind zu eng. Was is das 
bitte? –Des muss alles dieser Kli-
mawandel sein, oder? Temperaturen 
hat’s im Sommer wie in den Tropen! 
Dadurch gibt’s auf einmal diese 
riesigen Insekten! Die hat’s doch 
früher net geb’n! Wenn die dich 
stechen, kriegst’ eine Schwellung, 
die geht monatelang net weg! Wahr-
scheinlich sind die alle gentechnisch 
verändert. Und die Pflanzen! Die 
werd’n jetzt auch schon deppert. 

Die spinnen, die Pflan-
zen! Die wachsen 

jetzt alles zu! Seit 
ich nimmer aus 
dem Haus geh. 
Meine Theorie 
ist, die Pflanzen 
wollen die Herr-
schaft über den 

Planeten zurück. 
Die sind alle mit-

einander unterirdisch 
verbunden über ihre Wur-

zeln. Weltweit! Die Pflanzen 
habn einen geheimen Plan. Sie 
wollen die totale Zerstörung der 
abendländischen Kultur und des 
österreichischen Volks-Rock’n' Roll. 
Das soll alles ersetzt werden durch 
äh, Photosynthese.“ 
 
Am 24. November 2023, 20.00 Uhr 
Kongresshaus Rosengarten Coburg 
 
Tickets online unter  
www.eventim.de, www.reservix.de, 
www.spevents.de

„Macht doch, wasser wollt!“ 
 
Im Oktober geht unser neues 
Herbstprogramm „Macht doch, was-
ser wollt!“ auf die Bühne:  
Am Samstag, den 21. Oktober, 
feiern wir die Premiere. 
Wussten Sie schon, dass der 
Mensch (auch die Menschin) nach 
erfolgter Geburt zu rund 90 Prozent 
aus Wasser besteht? Im Laufe des 
Lebens sinken die Prozente und 
werden durch Promille ersetzt. Nein, 
Scherz! 
Wasser beschäftigt uns, wenn zu 
viel davon da ist (Ahrtal) oder zu 
wenig (Trockengebiete). Auf, unter, 
am Wasser findet man Kabarett-
ideen ohne Ende. Die liegen sozu-

sagen auf der Wasserstraße.  
Beatrice Thron und Katrin Heinke, 
sowie erstmals auf der „Arche“-
Bühne Tom Dewulf sorgen für einen 
Abend mit sprudelnden Ideen voll 
trockenen Humors.   
Regie: Ulf Annel   
Premiere am 21. Oktober 2023, 
1. Voraufführung am 19. Oktober, 
2. Voraufführung am 20. Oktober, 
jeweils 19.30 Uhr  
 
  „Wir geben  
  uns die Kugel“  
Ein weiteres Highlight 
in diesem Jahr ist die 
Premiere von unse-
rem Weihnachtstück 
„Wir geben uns die 
Kugel”. Weihnachten: 
Das Fest der Liebe 
und Geborgenheit.  
Die einen lieben die 
„schönste Zeit des 
Jahres”, die anderen 

können den 27. Dezember kaum 
erwarten. Und jedes Jahr ist es 
das Gleiche: Last Christmas in Dau-
erschleife, zu viel überteuerter Glüh-
wein, noch keine Geschenke am 
Vorabend und die Angst, die Familie 
drei Tage lang ertragen zu müssen. 
Hat man an alle gedacht? Welche 
unnützen Dinge hat man schon 
letztes Jahr der Tante geschenkt? 
Was kommt auf den Tisch? Die 
eine Hälfte isst ja schließlich kein 

Fleisch, die andere ist gluten- 
und laktosein-
tolerant. Und 
sind dann die 
Tage gekom-
men, kann es 
eigentlich ... 
doch auch 
ganz schön 
sein. Oder? 
Am „geschenk-
papierbunten” 
Abend stellen 
sich Anna Krajci 

und Matthias Herold (beide zum 
ersten Mal in der Arche dabei) 
sowie Dominique Wand auf unse-
rer Kabarettbühne dem Familien-
drama Weihnachten. Aber keine 
Angst, am Ende wird natürlich 
alles gut. Daniel Gracz am Klavier 
und Robert Kennedy am Schlag-
zeug sorgen musikalisch für die 
Feierstimmung. Ohne „Last Christ-
mas“, versprochen! 
 
Regie: Nicolas Jantosch   
Premiere am 25. November 2023, 
1. Voraufführg. am 23. November, 
2. Voraufführg. am 24. November, 
jeweils 19.30 Uhr  
 
Thüringer Satiretheater und  
Kabarett „DIE ARCHE’e.V. 
Domplatz 18, 99084 Erfurt 
Telefon: 0361 5982924 
E-Mail: kasse@waidspeicher.de 
 
NEU: Online-Ticketsystem unter 

www.kabarett-diearche.de

Kabarett „Die Arche“  
  Nach der Sommerpause zwei neue Stücke im Repertoire

HADER ON ICE 
Erleben Sie Josef Haders neues Programm  
im Kongresshaus Rosengarten in Coburg



Nähere Infos unter 
www.therme-natur.de 
auf Facebook und unter 
Tel. 09564 92320
i

Öffnungszeiten  
Therme  

     Sonntag bis Donnerstag | 9.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 9.00 – 23.00 Uhr 

Sauna 
     Sonntag bis Donnerstag | 10.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 10.00 – 23.00 Uhr 

Nach einer oft anstrengenden Arbeits-
woche einfach mal die Seele bau-
meln lassen, die Ruhe und das 
sanfte Wasserplätschern bei Ker-
zenschein genießen. Ab Oktober 
wird immer freitags mit Beginn 
der Dämmerung das Rund- 
becken in der Badelandschaft 
in ein wahrliches Lichtermeer ver-
wandelt. Das türkisblaue Wasser 
und der funkelnde Lichterschein lässt 

einen die vergangenen Tage vergessen 
und mit Blick in das bevorstehende 

Wochenende das Leben in vollen 
Zügen genießen. 
 
AUFGEPASST: Auf unserer Therme-
Natur-Facebookseite erwartet Sie 
demnächst ein KerzenSchein-

Schwimmen-Gewinnspiel – darum 
am besten schnell reinklicken, Seite  

liken und mitmachen.

Endlich geht er wieder los …  
unser ThermeNatur- 
GeldwertkartenOktober 
Sparen Sie bares Geld und genießen Sie Erholung pur

Massagen ganz einfach 
online reservieren   

Massage im OnlineShop auswählen, 
 reservieren und unendliche  

Erholung genießen 

www.shop.therme-natur.de 

DER ThermeNatur  
OnlineShop  

Gutscheine für jeden Anlass – 
schnell & direkt 

Schnell Gutscheine online  
bestellen und direkt zu Hause  

ausdrucken 

www.shop.therme-natur.de 

HerbstZeit ist 
ThermeNaturZeit 
und auch in die-
sem Jahr gibt´s 
im gesamten 
Oktober unsere 
Geldwertkarte 

wieder mit erhöhten Rabatten: 
 
•  100 € = 12 % Sofortrabatt bei jedem  
    Eintrittskauf (anstelle regulär 10 % Nachlass)  
•  200 € = 14 % Sofortrabatt bei jedem  
    Eintrittskauf (anstelle regulär 12,5 % Nachlass)  
•  300 € = 17 % Sofortrabatt bei jedem  
    Eintrittskauf (anstelle regulär 15 % Nachlass) 
 

Und natürlich gilt auch weiterhin … unsere Geld-
wertkarte ist nicht personengebunden und zeitlich 
unbegrenzt. Bitte beachten Sie, dass die Geldwert-
kartenrabatte nicht mit anderen Rabatt- und/oder 
Vorteilsaktionen der ThermeNatur kombinierbar sind. 
Weiterhin gilt der Nachlass ausschließlich auf die 
Tarife und nicht auf Leistungen in der Gastronomie  

      oder dem Wellness- 
    bereich.

 Kerzen- 
ScheinSchwimmen  
in der ThermeNatur 

ab Oktober 2023 
• immer freitags mit Beginn der  

Dämmerung im Rundbecken 
•  ohne Voranmeldung und zum  

regulären Eintrittspreis 

Romantik pur in der ThermeNatur  
Genießen Sie den Herbst in Bad Rodach 
Immer freitags erwartet Sie ein Lichtermeer aus hunderten von Kerzen

17



18

TITELSTORY

 
 
 
 
I Wiedereröffnung I  
Unter dem Motto „Ein Juwel wird neu gefasst“ 
erfährt das Rhönmuseum derzeit eine umfang-
reiche Neuausrichtung und wird voraussichtlich 
Ende 2023 seine Wiedereröffnung feiern. Bereits 
jetzt können sich Einheimische und Touristen* 
auf ein modernes Regionalmuseum im Herzen 
der Rhön freuen! 
 

Das Rhönmuseum zwischen  
Tradition und Neuanfang 
 
Das Rhönmuseum im historischen Amtshaus 
(erbaut 1628) kann auf eine über 100-jährige 
Geschichte zurückblicken und verfügt über um-
fangreiche kultur- und naturhistorische Samm-
lungen, deren Bedeutung weit über die Grenzen 
der Rhön hinausreichen.  
Seine Gründung im Jahre 1921 verdankt das 
Rhönmuseum dem Bezirksamtsmann Dr. Alfred 

Jacob (1874 – 1951), der seine Museumsidee 
wie folgt formulierte: „Das Institut verfolgt nicht 
nur den Zweck, ein Bild von der Geschichte 
und der wirtschaftlichen Entwicklung des Bezirkes 
[…] zu geben, sondern es erfaßt das weite 
Gebiet der ganzen Rhöngegend überhaupt“.  
Die Idee eines Landschaftsmuseums war für 
die damalige Zeit typisch und modern zugleich. 
Das Beklagen einer sich fortschreibenden Tech-
nisierung sowie das Verschwinden altherge-
brachter Lebensformen und Techniken führte 
in jenen Jahren zu einer Fülle von Museums-
gründungen. Doch der Gründungsgedanke 
eines grenzübergreifenden Museums für die 
gesamte Rhön, welches Ländergrenzen über-
winden sollte, wirkt aus heutiger Sicht ausge-
sprochen modern. 
Im Laufe seiner Geschichte durchlief das Rhön-
museum vielfache Wandlungen. Nach Besu-
cherrekorden in den 1980er Jahren im Zuge 
des Grenztourismus waren die Folgejahre von 
fehlenden Gästen, fehlenden Ressourcen und 
fehlenden Perspektiven geprägt. Nicht nur die 
Rhön hatte sich gewandelt, sondern auch die 
Ansprüche an ein Museum!  

Es galt nun die Zukunft des Rhönmuseums 
neu auszuloten – Machbarkeitsstudien, Bürger-
workshops und Finanzierungspläne säumten 
den Weg. Nach einer umfangreichen Sanierung 
des denkmalgeschützten Gebäudes sowie der 
Formierung eines neuen Trägers aus Landkreis 
Rhön-Grabfeld und der Stadt Fladungen im 
Jahr 2015 war das Fundament für die Zukunft 
des Rhönmuseums gelegt.  
Doch nicht alles ändert sich: Der einstige Grün-
dungsgedanke – ein Museum für die gesamte 
Rhön zu schaffen – wird künftig wieder im 
Fokus stehen! Hierbei sieht sich das NEUE 
Rhönmuseum der Tradition sowie der Zukunft 
verpflichtet.  
 

Die Rhön in ihrer Vielfalt 
 
Während sich die frühe Sammeltätigkeit des 
Rhönmuseums als ein bewusstes Innehalten 
verstehen lässt und zugleich ein Erklärungsmodell 
für den Versuch bietet, die Rhön als „einheitlichen 
Kulturraum“ zu beschreiben, soll die Rhön zu-
künftig in ihrer Diversität und ihrem Facetten-
reichtum präsentiert werden. Denn die Rhön ist 

Das NEUE Rhönmuseum  
in Fladungen



vielfältig: sie ist Stadt und Land, Industriestadtort 
und Agrargebiet. Sie ist hessisch, bayerisch 
und thüringisch zugleich. Sie ist Heimat der 
Rhöner* und ihrer Artefakte. Diese Diversität 
soll im künftigen Rhönmuseum sichtbar werden.  
 

Die Rhön aus unterschiedlichen  
Perspektiven 
 
Auf vier Ebenen (jeweils ca. 270 qm) des histo-
rischen Amtshauses können Besuchende künftig 
die Vielfalt der Rhön unter einem Dach erleben.  
Während die kurzweiligen Themeninseln im 
neuen Foyer bewusst mit Rhöner Klischees 
spielen, nähern sich die beiden Ebenen der 
Dauerausstellung aus zwei unterschiedlichen 
Perspektiven.  
Die erste Ebene richtet den Blick von außen 
auf die Rhön, sie erscheint als „Interventions-
landschaft“, welche von externen Machthabern* 
und Interessensgruppen beherrscht, erforscht, 
beschrieben und geformt wurde. Diesem steht 
auf der zweiten Ebene der Blick der  Rhöner* 
auf ihre Heimat entgegen, welche ihre Le-
benswelt aktiv gestalteten und gestalten. Der 
Perspektivwechsel bietet die Möglichkeit die 
Region differenzierter zu betrachten und erlaubt 
zugleich die Verknüpfung von Geschichte und 
Gegenwart fernab einer chronologischen Ge-
schichtserzählung.  

Neben der neuen Dauerausstellung laden zwei 
Sonderausstellungen pro Jahr dazu ein, aktuelle 
kunst- und kulturgeschichtliche Themen der 
Region Rhön zu erkunden. 
  
Ein Forum für die Rhön 
 
Als Regionalplattform möchte das Rhönmuseum 
aktuelle Themen anstoßen und Raum für aktuelle 
Fragestellungen bieten. Hierfür entsteht ein ge-
sonderter Veranstaltungs-, Verweil- und Aktions-
raum, welcher auf partizipative Weise der Kern-
frage nachgeht: Was ist die Rhön? 
Das Rhönmuseum versteht sich als inklusiver 
und diskursiver Ort mit offenen Türen. Ein 
kleines Museumscafé, ein Museumshop, zahl-
reiche Sitz- und Leseecken sowie ein umfang-
reiches Vermittlungsangebot heißen Einheimische 
und Touristen* künftig willkommen und sind 
wichtige Wegmarken eines besucherorientierten 
Museums.  
Bereits jetzt verspricht das Rhönmuseums ein 
abwechslungsreiches Ausflugsziel für Jung und 
Alt zu werden! 
Bis zur langersehnten Wiedereröffnung bieten 
regelmäßige Sonderveranstaltungen die Mög-
lichkeit, die aktuell geschlossenen Museums-
räume zu besuchen und hinter die Kulissen 
zu blicken (aktuelle Infos unter www.rho-
enmuseum.de sowie auf Facebook). 

 Marktplatz 1 
97650 Fladungen 
Tel. 09778 97650 
E-Mail: info@rhoenmuseum.de 
 

 
 
 

 Fotos © Gerhard Nixdorf, Rhönmuseum 
 

Visualisierungen © hgb  
(Homann Güner Blum), Rhönmuseum

 | Fladungen |

Visit us!

Weitere Infos unter 

www.rhoenmuseum.de
!
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    Ausstellung noch bis 29. Oktober 2023 
  ANMASSUNGEN 
   
In der Einzelausstellung in Wechterswinkel die-
nen dem Bildhauer Herwig Kemmerich seine 
ästhetischen Untersuchungen zu Angriffs-, Ver-
teidigungs- und Fluchtmechanismen und -Fan-
tasien als Grundlage der künstlerischen Um-
setzung. Er zeigt Skulpturen und Objekte aus 
den Jahren 2003 bis 2023 und entwickelt 
raumbezogene Eingriffe im Kloster und um 
die Klosteranlage. 
 
    Am 15. Oktober 2023, 14.00 Uhr 

    KUNST AUS DEM WALD 
   
Ausstellungsentdeckung + Kreativwerkstatt für 
Kinder ab ca. 8 Jahren 

Der Künstler Herwig Kemmerich baut Kunst-
werke aus Naturmaterialien, die wir zu-
sammen im Kloster entdecken wollen. Da-
nach erschaffen wir gemeinsam eigene 
Landschaftskunst in einem Schuhkarton. 

 
   Konzert am Samstag, 7. Oktober, 19.30 Uhr 

  HANNEKE ROUW 
 
Die niederländische Cellistin Hanneke Rouw 
tourt 2023 durch die Niederlande, Großbritan-
nien, Italien und Deutschland. Gemeinsam mit 
Vital Stahievitch (Klavier) stellt sie in Wechters-
winkel die erste Cello-Sonate von Camille Saint-
Saëns (1835 – 1921) und die einzige Cello-So-
nate von Frédéric Chopin (1810 – 1849) vor. 

 
    Am Sonntag, 22. Oktober, 17.00 Uhr 

  VON KLASSIK BIS JAZZ 
  mit dem Klarinettentrio Schmuck 
 
Die Klarinette war das Lieblingsinstrument von 
Wolfgang Amadeus Mozart. Der Meister 
schwärmte von ihrer wunderbar wandlungsfä-
higen Stimme. Überraschend vielseitig zeigt 
sich die Klarinette denn auch bei dem Pro-
gramm des Klarinettentrios Schmuck. Die breite 

Palette an Ausdrucksmöglichkeiten reicht von 
der Klassik über Jazz bis zu Klezmer-Musik.  
 
 

Online-Tickets für alle Konzerte sind  
im Ticketshop erhältlich unter 

https://tickets.rhoen-grabfeld.de 
 
Ticketvorverkauf vor Ort  
Rhön GmbH  
Spörleinstr. 11 
97616 Bad Neustadt 
oder im  

Kloster Wechterswinkel • Kunst und Kultur  
Klostercafé mit lauschigem Innenhof   
Kaffee & Torte auch to go 
Um den Bau 6, 97654 Bastheim  
OT Wechterswinkel, Tel. 09773 897262  
 
Öffnungszeiten (Museum und Café):  
Mi bis So sowie an Feiertagen 
13.00 – 17.00 Uhr 
 
Weitere Infos unter 
www.kloster-wechterswinkel-kultur.de 

I Markt I Der November-Markt, von 
Anfang an ein Event mit enormer 
Strahlkraft, startete 1997 zunächst 
als eintägige Veranstaltung. Mit 
dem Erlös wurde die Restaurierung 
der barocken Kreuzwegstastionen 
initiiert  und mitfinanziert. Dann 
folgte der Friedensengel, der seit 
2012 die Dorfmitte ziert. Seitdem 
wird der Überschuss in die Infra-
struktur des Dorfladens gesteckt, 
um die örtliche Nahversorgung zu 
gewährleisten. Dankbar für das Er-
reichte und die vielen erfolgreichen 
Märkte lädt der Gemeindeverein 
Besucher von nah und fern zum 
ersten Novemberwochenende nach 
Unsleben ein. Deshalb soll der 25. 
November-Markt mit zahlreichen 
Ausstellern und spannendem Pro-
gramm gebührend gefeiert werden! 
Anlässlich dieses Jubiläums wird 
zusätzlich der Schlosshof und die 
Rote Stallung mit ins Geschehen 
einbezogen. Highlights sind eine Il-
lumination des Wasserschlosses 
bei einbrechender Dunkelheit, ein 
Konzert der Musikkapelle Unsleben 

am Samstag um 15.00 Uhr und 
die Ausstellung „Wortcollagen”.  Eva 
Pigor, die begeisterte Wort-Samm-
lerin aus Unsleben, schneidet Wörter 
aus Zeitungen und Zeitschriften 
aus und klebt daraus kleine hinter-
sinnige schräg-absurde Geschichten. 
Verkauf von Postkartensets der 
Künstlerin in der Roten Stallung 
des Schlossgutes. 
Im Reiterzimmer des Schlossgutes 
liest Autor Becke Alwan für Kinder, 
Eltern- und Großeltern aus seinem 
Buch „Das bunte Schaf”. Die Le-
sungen beginnen am Samstag um 
14.00, 16.00 und 18.00 Uhr sowie 
am Sonntag um 11.00, 13.00, 15.00 
und 17.00 Uhr und dauern jeweils 
eine halbe Stunde. Danach ist eine 
Autogrammstunde mit Bücherver-
kauf vorgesehen.   
Am 4. November, 13.00 – 19.00 Uhr 
Am 5. November, 10.00 – 18.00 Uhr 
Dorfscheuer, Kemenate und  
Schlossgut Unsleben  
Weitere Infos  unter  
www.romantische-maerkte.de 

Der Oktober im Kloster Wechterswinkel 

Foto oben: Klarinettentrio  
Schmuck © Schmuck, privat 

Foto rechts: Hanneke Rouw © Albert van de Maat

25. November-Markt  
herbstlicher und voradventlicher Markt mit 
Kunsthandwerk und vielen Köstlichkeiten in Unsleben 



 | Mellrichstadt |

I Erlebnisnacht I Auch in diesem Jahr wird sie 
wieder stattfinden – die Mellrichstädter Erleb-
nisnacht. Dieses Event – oder auch die Nacht 
der Nächte – hat bereits weit über die Region 
hinaus einen richtigen Kultstatus erreicht und 
wer diese bislang noch nicht miterlebt hat, hat 
wirklich etwas verpasst! Unter dem Motto 
„Kommen-Entdecken-Staunen-Erle-
ben“ sind alle Bürger, Besucher 
und Gäste eingeladen, Mell-
richstadt im Lichtermeer 
von abertausenden Ker-
zen zu erleben. Dieses 
Event ist ein nahezu 
perfektes Zusam-
menspiel von Mu-
sik-, Aktions-, Kultur- 
und Shoppingnacht. 
Auch in diesem Jahr 
erwartet die Besu-
cher ein Feuerwerk 
an Aktionen und Attrak-
tionen.  
Schlag 18.00 Uhr geht es 
lautstark los. Ab da ist Kribbeln 
im Bauch und Gänsehautfeeling 
angesagt. Entlang der Straße in der  
Innenstadt wurden vorab wieder Tausende von 
Kerzen entzündet, die die Stadt in einem Lich-
termeer erstrahlen lassen. Besondere Hingucker 
werden die Lichterbilder im Brügel und der 
illuminierte Stadtpark am nördlichen Stadt-
eingang sein. Viele Geschäfte der Innenstadt, 
einschließlich Bauerngasse bis hinauf vor 
den oberen Stadteingang, öffnen an diesem 
Abend ihre Türen und laden zum Bummeln, 
Informieren und Shoppen ein. Dieser Abend 
bietet ist eine ideale Gelegenheit in lockerer 
Atmosphäre nach den neuesten Trends für 
Herbst und Winter Ausschau zu halten oder 
schon einmal die ersten Weihnachtsgeschenke 
zu erstehen.  
Auch die Gastronomie, Vereine und verschie-
dene Interessensgruppen sind wieder mit von 
der Partie und offerieren den „Bummlern“ an 

diesem Abend nicht nur in, 
sondern auch vor ihren Häusern 
oder in Innenhöfen und Plätzen 
ein vielfältiges, kulinarisches An-
gebot.  Willkommen im Schlemmer-
paradies mit Leckereien von deftig bis 

süß, von regional bis international. Vom 
Stadteingang im Norden bis zum 

unteren Tor im Süden der 
Stadt erwartet die Besu-

cher ein Highlight nach 
dem anderen.  
Von Rock über Pop 
und Oldies bis zu 
Dudelsackmusik 
reicht die ab-
wechslungsreiche 
Palette entlang 
der Straße. Dazwi-
schen laden lau-

schige Plätzchen 
zum Verschnaufen 

ein. Es wird für die Be-
sucher wieder eine be-

sondere Herausforderung 
sein, alles mitzuerleben. Denn 

auf dem Programm stehen zahlreiche 
Musikdarbietungen, Vorführungen, Lichterbilder, 
Illuminationen, Ausstellungen, 

Dance-Acts, Lesungen, 
Funkensprühen, Feuer- und 

Lichtershow, Basteln, Mit-
machaktionen und vieles 

mehr – ein Programm, das in 
allen Einzelheiten kaum aufzulisten 

ist. Wie gewohnt kommen dann noch einige 
Highlights und Überraschungen hinzu, die die 
Besucher begeistern und noch nicht verraten 
werden. Man darf also gespannt sein und sich 
auf diesen einzigartigen Abend freuen. So 
sollte man am 28. Oktober nur eines vorhaben: 
Nach Mellrichstadt gehen – denn da kann 
man was erleben!  
Das ausführliche Programm ist ab Mitte Oktober 
unter www.mellrichstadt.de zu ersehen. Am 
Abend selbst wird das detaillierte Programm 
an den Stadteingängen und in den Geschäften 
und Aktionsständen verteilt. 
 
Am 28. Oktober 2023, ab 18.00 Uhr 
Innenstadt 
Mellrichstadt 
 
Der Eintritt 
ist frei.

Leben im Schloss  
Frauenvokalquintett Take Five in Schloss Wolzogen zu Gast 

 
Seit über 10 Jahren ist das Rhöner Frauenvokalquintett „Take Five“ mit seinem Programm 

„Good Vibrations“ schon in deutschen Gefielden unterwegs. Am 1. Oktober um 17.00 Uhr 

präsentiert das Ensemble im Schloss Wolzogen in Mühlfeld sein neu aktualisiertes Programm 

mit Klassikern aus Jazz, Swing, Soul, Latin, Highlights der 60er Jahre und Stücken der 

legendären Comedian Harmonists. Das Gros der Stücke wird instrumental von Pianist 

Wolfgang Klösel unterstützt, aber auch einige A-cap pel la-Werke werden zu hören sein. 

Mitglieder des Ensembles sind: Gaby Dinglinger 1. Sopran, Kerstin Heinisch 1. und 2. Sopran, 

Silvia Klösel 1. Alt, Katharina Heid 2. Alt, Wolfgang Klösel Bariton und Klavier. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spende erbeten. 

18. Erlebnisnacht  
 Die Nacht der Nächte in Mellrichstadt am 28. Oktober  
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 | Fladungen| Ostheim|

Orgelbaumuseum 
Schloss Hanstein 
Ostheim vor der Rhön

Orgelbaumuseum Schloss Hanstein e.V. • Paulinenstraße  20 • 97645 Ostheim v. d. Rhön 
Tel. 09777 1743 • E-Mail: info@orgelbaumuseum.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Sonntag und Feiertag 13.00 – 17.00 Uhr

14.10.2023 | 17.00 Uhr |  Liederabend im Ostheimer Rathaus – Liederzyklus „Die schöne Müllerin"  
                                                                   von Franz Schubert (1823), gesungen von Bassbariton Ulriche Schütte,  
                                                         am Flügel begleitet durch Thomas Aydintan.  
Das Museum bleibt am 03.10.2023 geschlossen.  
Bitte informieren Sie sich zu Besuchsmöglichkeiten und Veranstaltungen auf unserer Website: www.orgelbaumuseum.de

Ulrich Schütte © Paul Wiesmann

I Saisonfinale I Noch bis zum 5. November 
lädt das Freilandmuseum Fladungen in dieser 
Saison zum Besuch ein. Ein Herbst-Spaziergang 
über das Gelände wirkt immer entschleunigend 
und lässt sich mit allen Sinnen genießen. Welche 
Arbeiten in dieser Jahreszeit in Haus und Hof 
anfallen, kann man beim HerbstFest am 3. 
Oktober erleben. Im Freilandmuseum gibt es 
Vorführungen, Mitmachaktionen, Informationen 
und Verkostungen rund um die Erntezeit.  
 
  125 Jahre Lokalbahn  
  Mellrichstadt-Fladungen  
 
2023 jährt sich die Eröffnung der Bahnstrecke 
Mellrichstadt-Fladungen zum 125. Mal. Das Frän-
kische Freilandmuseum lädt zu diesem Anlass 
am 15. Oktober zum Jubiläumsvortrag mit  
Dr. Rainer Mertens, Kurator und Vize-Direktor 
des DB Museums Nürnberg, ein. Beginn ist um 
15.00 Uhr im Museumswirtshaus „Zum Schwarzen 
Adler“ (Kosten: Museumseintritt, Anmeldung ist 

nicht erforderlich). Ebenfalls am 15. Oktober 
dampft die Museumsbahn „Rhön-Zügle“ zum 
letzten Mal in dieser Saison auf der ehemaligen 
Lokalbahnstrecke durchs Streutal. Tickets für 
die kleine Zeitreise in die Vergangenheit gibt es 
in Fladungen an der Museumskasse bzw. bei 
Zustieg an einem anderen Halt direkt im Zug. 
 

  Aktionstag rund ums Jagen  
 

Auf die Pirsch geht es am 5. November in  
Kooperation mit der Bayerischen Jagdverband- 
Kreisgruppe Mellrichstadt. Um 15.00 Uhr findet 
zum Saisonabschluss in der Museumskirche 
eine Hubertusmesse unter festlicher Begleitung 
der Jagdhornbläser statt.  
 

  Weitere Highlights  
 
Am 7. Oktober und 4. November | 14.00  
und 14.30 Uhr | Aufgepasst! Historischer Schul-
unterricht (offenes Mitmachprogramm) 

Am 8. Oktober | 11.00 und 14.00 Uhr 
Öffentliche Führung: „Esse un dränke wie domols 
– Ernährung früher”  
Am 21. Oktober | Praxiskurs (mit Anmeldung) 
Spinnen mit der Handspindel  
Am 22. Oktober | 11.00 und 14.00 Uhr 
Öffentliche Führung: Unter aller Kanone?  
Sprichwörterführung  
Am 28. Oktober | ab ca. 11.00 Uhr  
Backtag im Museum (Es gibt Holzofenbrot und 
Rhöner Plootz, solange der Vorrat reicht)  
Fränkisches Freilandmuseum Fladungen 
Bahnhofstr. 19, 97650 Fladungen 
Öffnungszeiten: täglich 9.00 – 18.00 Uhr  
(ab 9. Oktober ist montags Ruhetag) 
 
Eintritt:  6,00 €/4,00 € erm./12,00 € Familienkarte  
 
Weitere Termine, Infos & Fahrzeiten der  
Museumsbahn unter 
www.freilandmuseum-fladungen.de

HERBSTLICHES 
SAISONFINALE  
im Fränkischen Freilandmuseum  
Fladungen
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I Badespaß I 
Die Temperaturen draußen werden 
kälter und die Tage kürzer – ein 
Grund mehr für einen erholsamen  

 
und entspann- 

ten Besuch in der FrankenTherme. 
Das Wärme-Wohlfühl-Becken im Au-
ßenbereich wird auf warme 30 °C  

 
geheizt und 

garantiert, wie das Innenbecken 
mit angenehmen 31 °C und einem 
stimmigen Lichtkonzept – ein per-
fektes Ambiente zum Wohlfühlen. 
Das sanfte Licht der Moonlights 
strahlt Behaglichkeit und Harmonie 
aus, für die dunkle Jahreszeit ein 
Labsal für Körper und Seele.  
Nach der Schließung des Heilwas-
sersees Anfang Oktober startet 
die FrankenTherme am 23. Oktober 
mit dem beliebten Mondscheintarif. 
Bis zur Wintersonnenwende am 
20. Dezember baden und saunie-
ren alle Gäste zum Mondscheintarif 
– ab Sonnenuntergang zahlt man 
nur noch den 2-Stunden-Tarif, darf 
dafür aber bis zum Ende der Ba-
dezeit bleiben.  
Die Sonnenuntergangszeiten wer-
den wöchentlich am Eingang der 
FrankenTherme, auf unserer Inter-
netseite sowie auf der Facebook- 
und Instagram-Seite der Franken-
Therme bekannt gegeben. Es sollte 
ein ganz besonderer Reiz sein, in 
der schönen Atmosphäre des 
schwindenden Lichtes zu baden 
– ohne Blick auf die Uhr, wann 
die gelöste Bade-
zeit abläuft.  
Im Finnisch-Frän-
kischen Saunadorf 
der FrankenTher-
me Bad Königsho-
fen werden die  
Besucher mit viel-
fältigen Erlebnis- 
aufgüssen in der  

 
Brauhaussauna  

mit Original-Braukessel, Hopfen und 
Malz begeistert. Das Saunadorf um-
fasst darüber hinaus noch weitere 
Saunen in fränkischen Fachwerk-
häuschen, wie ein Thermium mit 
Lichtstimulation und Entspannungs-
musik bei angenehmen 60 °C, ein 
Steinbad mit 60 °C sowie eine 
„Gute Stube” mit Sauna-Ofen. Diese 
sorgt für einen angenehmen Ment-
holduft sowie für eine gleichmäßige 
Wärme, die mit 80 °C ein sanftes 
Schwitzen ermöglicht – Ein Ort der 
Entspannung und Erholung. 
 
Auskünfte & Gutscheinverkauf:  
Kur-Betriebs-GmbH 
FrankenTherme 
Am Kurzentrum 1 
97631 Bad Königshofen 
Tel. 09761 91200 
E-Mail: info@frankentherme.de 
 
Öffnungszeiten Information/Kasse:  
Mo bis Fr 8.00 – 19.00 Uhr,  
am Wochenende und feiertags  
10.00 – 17.00 Uhr 
 
www.frankentherme.de 

 | Bad Königshofen | | Bad Königshofen |

Baden  
zum Mond-
scheintarif  
ab 23. Oktober 2023

Mondscheintarif-Zeiten: 
23.10. – 29.10.2023     18.10 Uhr 

30.10. – 05.11.2023     17.00 Uhr 

06.11. – 12.11.2023     16.45 Uhr 

13.11. – 19.11.2023     16.35 Uhr 

20.11. – 26.11.2023     16.25 Uhr 

27.11. – 03.12.2023     16.20 Uhr 

04.11. – 10.12.2023     16.15 Uhr 

11.12. – 20.12.2023     16.10 Uhr 



Spielplan Oktober 2023 
 
Premiere am 6. Oktober | 20.00 Uhr 
7./13./21./27.  Oktober | 20.00 Uhr 
Der Sittich   

14. Oktober | 20.00 Uhr 
22. Oktober | 19.00 Uhr 
Monsieur Pierre geht online  

15. Oktober | 19.00 Uhr 
Diese Nacht – oder Nie! 

20. Oktober | 20.00 Uhr 
Käthe holt die Kuh vom Eis! 

28. Oktober | 20.00 Uhr 
29. Oktober | 19.00 Uhr 
Schuhe Taschen Männer  

Tickets erhältlich im Theater 
SPESSARTGROTTE, Mainuferstr. 4 
97737 Gemünden-Langenprozelten 
Kartentelefon: 09351 3415 
E-Mail: info@spessartgrotte.de 

www.spessartgrotte.de 

 
I Theater I Ein Ehepaar jenseits der Silberhochzeit 
hat ein befreundetes Paar zum Abendessen 
eingeladen. Kurz vor der Verabredung sagt der 
gemeinsame Freund das Essen ab. Bei ihnen 
sei eingebrochen worden und außerdem könne 
er seine Frau nicht erreichen. Leicht irritiert be-
ginnen die Gastgeber darüber zu spekulieren, 
was der wirkliche Grund für die Absage ist – 
eine Autopanne oder vielleicht gar eine Trennung? 
Letzteres ist zumindest ihre Theorie: Katharina 

hat David verlassen, was ihr Mann für 
völlig ausgeschlossen hält! Allmählich 
geraten sie in eine leidenschaftliche 
Diskussion über ihre Freunde, aber 
letztlich über sich selbst und ihre ei-
gene Beziehung. Dabei wird schnell 
deutlich, dass er seiner Vorliebe für 
„Herrklärungen“ gerne freien Lauf 
lässt. Sie kontert mit einer vorgeb-
lichen Naivität, die sich zunehmend 
als hintersinnig erweist. 
Mit feinem Gespür für den absurd 
komischen Alltag von Paarbezie-
hungen stellt das Stück die kon-
ventionellen Rollenbilder genüsslich 
auf den Kopf und feierte damit bei 

der Uraufführung am Théàtre de Paris 
einen großen Erfolg.  
 
Premiere am 6. Oktober 2023, 20.00Uhr 
Weitere Vorstellungen  
am 7./13./21./27. Oktober, jeweils 20.00 Uhr 
SPESSARTGROTTE  
Gemünden-Langenprozelten 

Weitere Infos & Vorführungen unter 
www.spessartgrotte.de

Der Sittich 
Komödie von Audrey Schebat, Deutsch von Leyla-Claire Rabih und  
Frank Weigand, Regie: Helga Hartmann 
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I Sternenparkführungen I Die Tou-
rist Information Bad Brückenau 

bietet In Zusammenarbeit mit dem 
Verein Sternenpark Rhön e. V. und 
der zertifizierten Sternenparkführerin 
Monika Koch vier Sternenreisen an. 
Diese finden immer um Neumond 
statt und stehen jeweils unter einem 
unterschiedlichen Motto.  
Die Sternenparkführung am 15. 
Oktober findet unter dem Motto 
„Sterne und Kulturgeschichte – von 
der Himmelsscheibe zur Raumsta-
tion” mit einem Blick auf die Him-
melsscheibe von Nebra statt. Beginn 
ist um 20.00 Uhr am Parkplatz bei 
der König-Ludwig-Eich im Staatsbad 
(Heinrich-von-Bibra-Straße).  
Am 14. November steht die Ster-
nenparkführung unter dem Motto 
„Sterne, Wein und mehr – mit 
himmlischen Gaumenfreuden“. Wie 
der Name schon sagt, werden den 
Teilnehmern bei dieser Sternenreise 
nicht nur das Firmament näherge-
bracht, sondern sie werden auch 
die irdischen Genüsse auskosten 
dürfen. Lassen Sie sich überra-

schen! Treffpunkt ist um 18.30 Uhr, 
am Eingang der Georgi-Kurhalle. 
Bei schlechtem Wetter wird die 
Sternenparkführung in der Halle 
stattfinden. 
Zum Jahresende gibt es am 13. 
Dezember um 17.30 Uhr am Vol-
kersberg eine vorweihnachtliche 
Führung mit dem Namen „Sternen-
himmel im Advent“. Sie beginnt 
mit einem Impuls in der Wallfahrts-
kirche. Danach geht es in die Nacht 
und bei hoffentlich klarer Sicht kann 
man die am Winterhimmel sicht-
baren Sternbilder sowie den Stern-
schnuppenschauer der Geminiden, 
den hellsten Meteorstrom in unseren 
Breiten, erblicken. Dieser Stern-
schnuppen-Spaziergang ist dank 
seiner frühen Startzeit besonders 
gut für Familien geeignet.   
Infos und Anmeldung unter  
tourismus@bad-brueckenau.de 
oder Tel. 09741 80411 
(Mindestteilnehmerzahl 15 Personen, 
max. 25 Personen, Dauer der Führungen: 
90 Minuten) 
www.sternenparkrhoen.de 

Sternenreisen  
durch Bad Brückenau

 | Bad Brückenau | Münnerstadt |
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 I Theater-
spaziergang I 

         Auf Gäste wartet 
in den Museen Schloss Aschach 
am 14. Oktober ein Theaterstück 
der besonderen Art: Der Schau-
spieler Markus Veith lädt zu einem 
gruselhumorigen Theaterspazier-
gang ein!  
Dazu schlüpft der Dortmunder in 
die Rolle des Raben aus dem 
gleichnamigen Gedicht von Edgar 
Allan Poe. Im Federkostüm führt 
er die Gäste durch einen schau-
rig-schönen Abend. Dabei trägt 
er neben Texten des amerikani-
schen Schriftstellers auch Lyrik 
von Theodor Fontane oder Joa-
chim Ringelnatz vor. Die Texte 
bettet er in die Orte der Schloss-
anlage ein, denn das Stück ist 
als Theaterspaziergang angelegt. 
Dabei vermag der Rabe vieles 
wahrzunehmen, was Normalsterb-
lichen verborgen bleibt: In raben-
schwarzem Humor erzählt er über 
die Seelen bereits Verstorbener 
oder unheimliche Mordgeschich-
ten. Er berichtet über Werwölfe 

und Vampire, lebensmüde Leben-
de und überaus lebendige Tote. 
Gruselfans und alle, die sich etwas 
trauen, können sich auf einen 
Abend mit Gänsehaut- und Lach-
Garantie freuen. 
Es finden zwei Vorstellungen statt: 
um 17.30 Uhr und um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 18,00 Euro 
pro Person. Bei gutem Wetter fin-
det die Veranstaltung zum Teil im 
Schlosspark statt, bei schlechtem 
Wetter führt Markus Veith durch 
das Graf-Luxburg-Museum. Der 
Theaterspaziergang dauert in etwa 
90 Minuten.  
 
Am 14. Oktober 2023,  
um 17.30 sowie 20.00 Uhr 
Museen Schloss Aschach 
Schlossstraße 24 
97708 Bad Bocklet/Aschach  
Eine Anmeldung ist erforderlich: 
per E-Mail (schloss.aschach@bezirk- 
unterfranken.de) oder telefonisch 
unter 09708 70418820. 
 
Weitere Infos unter 
www.museen-schloss-aschach.de   

Rabenschwarze  
Nachtgeschichten  
 auf Schloss Aschach 

© Thomas Eicher

26

www.deinheimatjournal.de

Visit and like us!

Heimat 

 | Aschach |



Am Fuße der Milseburg bietet die Kunststation 
Kleinsassen wieder ein spannendes Programm. 
Die Herbstausstellungen beginnen am 24. Sep-
tember: 
 

   Georg Küttinger 
  Räumliche Partituren 
 
Im „Remix“ seiner Landschaftsfotografien setzt 
Georg Küttinger Ausschnitte neu zusammen, 
schiebt sie ineinander, reiht oder schichtet sie. 
Er erschafft dabei neue Kompositionen, die 
alles Wesentliche des Gesehenen ordnen und 
konzentrieren. Für die Werkreihe „Interferenzen“ 
werden abstrakte Motive, oft selbstgefertigte 
Modelle, unter verschiedenen Bedingungen ab-
gelichtet. Zu neuen Konstruktionen verdichtet, 
lagert Küttinger ihnen zudem Gießharzplatten 
vor. Einprägungen in den Platten korrespondieren 
mit den Fotoarbeiten dahinter und rufen optische 
Interferenzen und prismatische Effekte hervor. 
 

  Carolina Camilla Kreusch 
  Makrowolke und Mikroloses 
 
In Ausstellungen der Bildhauerin Carolina Camilla 
Kreusch trifft man ungewöhnliche 
Geschöpfe, begegnet biomor-
phen Formationen und fragil-
bizarren Konstruktionen. Sind 
es unbelebte Objekte oder 
befremdliche Wesen oder 
beides? Teilchen schwirren 
entlang der Wände. Geo-
metrisches wird wie magne-
tisiert zu größeren Gebilden 
zusammengezogen …  
oder versucht, sich wieder 
zu lösen. Alles kommuni-
ziert mit allem, alles be-
zieht sich aufeinander –
und wir mittendrin in dieser 
heiter wirkenden, alles ver-
einnahmenden Inszenie-
rung, mittendrin in Farben 
satt, pur, leuchtend und 
selbstgefällig.  

   Michael Apitz 
  Rhein trifft Rhön 
 
Von Kindheit an ist Michael Apitz mit dem 
Rheingau eng verbunden. In Skizzen und Fo-
tografien hält er auf Wanderungen die beson-
deren Orte fest. Im Atelier greift er auf diese 
Vorarbeiten zurück und steht mit der Themen-
wahl oft in der Tradition der Rheinromantik. Al-
lerdings lässt sich der Künstler in Pinselduktus 
und Farbwahl frei von seinem Erleben der 
Landschaft leiten, abstrahiert und verdichtet 
und öffnet den Betrachtenden zugleich Räume 
eigener Phantasie. Inzwischen hat Michael 
Apitz die Rhön kennengelernt und sich von 
ihrer landschaftlichen Schönheit und Weite zu 
Gemälden inspirieren lassen. So trifft in der 
Kunststation Rhein auf Rhön. 
 
Folgende Studioausstellung  
ergänzt das Programm 
 

   Idilio Galeotti   
  Il Viaggiatore e le imperfette architetture  
  dell’anima (Der Reisende und die unvoll- 
    kommenen Architekturen der Seele)  
 
Mit polychromen, glasierten Terracotta-Skulpturen, 
Fotografien und Video wird Idilio Galeotti ein 

neues installatives Projekt verwirklichen. 
Es trägt den Titel „Der Reisende 

und die unvollkommenen 
Architekturen der Seele“: 
Der Reisende („Il Viag-
giatore“) erwacht nach 
einem jahrzehntelangen 
Winterschlaf im Eis und 

sieht sich mit den Schwä-
chen der heutigen Welt, 
mit Umweltproblemen und  
 

 

sozialen Ungerechtigkeiten konfrontiert. Mit 
Poesie und Schönheit versucht er Missständen 
etwas entgegenzusetzen und Probleme zu 
lösen.  

Die Ausstellung wird unterstützt vom Freundeskreis  
Italien e. V., Hofbieber. 
 
 

KUNSTSTATION KLEINSASSEN e. V.   
An der Milseburg 2  
36145 Hofbieber-Kleinsassen   
Tel. 06657 8002   
E-Mail: kk@kleinsassen.de  
 
Winterzeit ab 1.11.:  
Do bis So 13.00 – 17.00 Uhr 
Öffnungszeiten Sommerzeit (ab 27.3.): 
Di bis So 13.00 – 18.00 Uhr 
feiertags 13.00 – 18.00 Uhr 

 

Café in der Kunststation 
täglich selbst gebackene leckere Kuchen und 
Torten und für den herzhaften Geschmack  
Gemüsequiche 
 
Das Café in der Kunststation ist biozertifiziert. Hier 
können Sie selbst gebackene Kuchen und Torten 
genießen, ebenso wie kleine herzhafte Leckerei-
en. Auch für private Feierlichkeiten bietet das Café 
in der Kunststation einen unverwechselbaren Rah-
men. Fragen Sie nach einem Termin! 

Artothek in der  
Kunststation 
Originale zum Ausleihen  
und Kaufen 
 
Die Artothek der Kunststation ist die zweitgrößte 
Artothek Deutschlands. Hier können Sie aus einer 
Vielzahl von Werken für ein bis drei Jahre Bilder zu 
extrem niedrigen Preisen ausleihen. Falls Sie sich 
dann nicht von Ihrer Leihgabe trennen wollen, gilt 
die Leihgebühr als Anzahlung und Sie können das 
Bild käuflich erwerben. 

 | Kleinsassen |

Ausschnitt von Michael Apitz
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KUNST IN DER RHÖN 
Herbst in der Kunststation Kleinsassen

Interessante  

Veranstaltungen 

ergänzen das Programm.  

Weitere Infos unter 

www.kunststation- 

kleinsassen.de

Abbildung links:  

Carolina Camilla Kreusch, 

„Mikrolose Makrowolke”, 

2023, 138 x 210 cm, MDF, 

Acryllack, Pigmente  

© Amelie Niederbuchner,  

VG Bild Kunst Bonn 

Ausschnitt von Georg Küttinger
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I Puppen-Festtage I Eschwege: „Das Synomym  
für Begeisterung in der Puppen-und Bärenwelt“. 
Aus kleinen Anfängen wurde eine Institution. 
29 Jahre sind eine lange Zeit und die „Puppen- 
und Bärenlandschaft“ wandelt sich. Mehr als 
die Namensnennung Eschwege braucht es 
nicht und jeder weiß Bescheid. Viele Sammlungen 
fanden hier ihren Anfang und werden 
Jahr für Jahr erweitert. Rund 130 
Aussteller aus der gesamten 
Bundesrepublik und den 
Nachbarländern treffen auf  
Puppen – und Bärenfreun-
de, die diesen Termin lie-
ben und auch weite Wege 
dafür in Kauf nehmen. 
Viele Manufakturen sind 
dabei und natürlich die Pup-
penkünstlerinnen mit ihren 
eigenen Kreationen – angefan-

gen von der  Babypuppe („reborn“ genannt) 
bis zur extravaganten Künstlerpuppe. In diesem 
Jahr machen sich auch wieder vier spanische 
Puppenkünstlerinnen auf den weiten Weg nach 
Eschwege. 
Feinste Antikreproduktionen und weltberühmte 
Puppen sind mit von der Partie, und wer selbst 

Puppen macht, findet hier alles, was dafür 
gebraucht wird.  

Lädierte Puppenkinder finden Hilfe 
in der Puppenklinik sowie Auskunft 

über Wert und Herkunft alter 
Puppenschätze. 
Freund Teddybär darf natürlich 
auch nicht fehlen und ist in 
großer Vielfalt vorhanden.  
Wer selbst Bären macht, findet 

alles – ob Bärenaugen, weichen 
Plüsch, Gelenke und was der Bär 

sonst noch braucht. 

Das Rahmenprogramm umfasst Workshops, 
Vorführungen, eine Tombola,  Signierstunden 
der Puppenkünstlerinnen und vieles mehr. 
Eschwege  und die Umgebung befinden sich 
an diesem Wochenende im Ausnahmezustand. 
Wohin man blickt, ist das Thema „Puppe und 
Bär“ präsent. 
 
Am 4. November, 10.00 – 18.00 Uhr 
Am 5. November, 10.00 – 16.00 Uhr 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
Stadthalle, Jahnhalle, Festhalle am  
Dünzebacher Turm, Eschwege 
 
Eintritt: 10,00 Euro, Wochenendkarte 15,00 €   
Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt.  
 
Weitere Infos unter 
www.puppen-festtage.de 

5. Komische Nacht Fulda  
Der Comedy-Marathon in verschiedenen Lokalen Fuldas

I Comedy I Die Komische Nacht ist 
seit 15 Jahren eines der erfolg-
reichsten Live-Comedy-Formate in 
Deutschland. In Zusammenarbeit 
mit mehreren Gastronomen, prä-
sentiert die Agentur MITUNSKANN-
MAN.REDEN. an einem Abend ver-
schiedene Comedians und andere 
Spaßmacher*innen, die ihr Publikum 
abwechslungsreich und kurzweilig 
durch den Abend begleiten: 
Coremy hebt mit ihren Songs 
deutsche Texte unter die Gürtellinie. 
Dr. Pop: Hitverdächtig – Die Mu-
sik-Comedy-Stand-up-Show! Kann 
man ernsthaft einen Doktortitel in 
Popmusik machen? Ja! Und was 
macht man dann damit? Comedy 
und Kabarett.  
Fee Brembeck ist eine künstleri-
sche Wundertüte: Sie ist Kabaret-
tistin, Autorin, angehende Opern-
sängerin und eine der bekannte-
sten Poetry Slammerinnen im 
deutschsprachigen Raum.  
Lea Hieronymus ist ausgebildete 
Musical-Darstellerin und stürmt jetzt 
die deutschen Comedy-Bühnen!  
Lennard Rosar: Was viele Kultur-

schaffende heute so akribisch zu 
trennen versuchen, ist was Lennard 
Rosar versteht wieder in einem 
Abend zu vereinen.  
Serhat hat sich nach seiner Ein-
reise aus der Türkei 2004 mittler-
weile so an seine neue Heimat 
gewöhnt, dass er sogar im Winter 
Fahrrad fährt und dabei an roten 
Ampeln hält. Thomas Nicolai: 
Wer den quirligen blonden Enter-
tainer live erlebt hat, weiß, warum 
man ihn auch den Mann der 1000 
Stimmen nennt. 
 
Am 2. November 2023,  
ab 19.30 Uhr 
(Einlass je nach Lokal ab ca. 18.00 Uhr) 
verschiedene Lokale in Fulda:  
Alte Schule, antons MEET & EAT, 
Bäder Park Hotel Eventlocation „Afri-
ka“, Doppeldecker, Hopfenglück, 
Hotel Esperanto, Kulturkeller. 
 
Tickets für das Comedy-Highlight 
erhältlich in den beteiligten Lokalen 
und online unter  
www.komische-nacht.de

 29. PUPPEN- 
FESTTAGE 
IN ESCHWEGE  

04. + 05.11.2023 
MIT GROSSEM TEDDYTREFFEN 
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I Kirchenkonzert I Ein außergewöhn-
liches sakrales Kirchenkonzert ver-
anstaltet KONRAD KONZERT am 
2. Dezember 2023 in der Fuldaer
St. Sturmius Kirche.
OSWALD SATTLER hat als Volks-
musikant im deutschsprachigen
Raum alles erreicht, was man nur
erreichen kann. Als Gründungs-
mitglied der Kastelruther Spatzen

konnte er 15 Jahre lang Goldene 
Schallplatten, Auszeichnungen und 
Sieger-Titel für sich gewinnen.  
Der bekennende Katholik Oswald 
Sattler hat acht Alben mit religiösen 
Liedern aufgenommen: „Gloria In 
Excelsis Deo“, „Kyrie Eleison“, 
„Wege zum Glauben“, „Credo – 
Religiöse Lieder“,  „Wer glaubt ist 
nie allein“, „Ave Maria – Die schön-

sten Marienlieder“, „Festliche 
Lieder“ und „Die Bergkristall Mes-
se“. Erst kürzlich ist eine Doppel-
CD anlässlich Oswald Sattlers 40 
jährigem Jubiläum mit 29 seiner 
größten Hits, sowie zusätzlich mit 
11 brandneuen Liedern erschienen. 
Einen besonderen Bezug hat er 
zu allen Titeln – egal, ob traditio-
nelle Lieder neu aufgenommen, 
moderne Kirchenlieder von ihm 
interpretiert wurden oder er Neu-
kompositionen seine Stimme ver-
leiht.  
Die Idee, Konzerte in Kirchen zu 
machen, hat Oswald Sattler von 
Anfang an begeistert. „Ich möchte, 
dass die Menschen die Lieder 
und Texte ganz bewusst anhören. 
Das geht am besten im Rahmen 
eines Konzertes. Ich wünsche mir, 
dass die Konzerte letztendlich als 
Ganzes wirken und zum Erlebnis 
werden.“ 

Dieses 
besondere 

Kirchenkonzert in Fulda in Hessen 
verspricht erneut ein Konzert-Abend 
der Extraklasse zu werden.  

Am 2. Dezember 2023, 19.00 Uhr 
St. Sturmius Kirche  
Fulda 

Tickets erhältlich an allen bekannten 
VVK-Stellen, der Fuldaer Zeitung 
(Frankfurter Str. 8 und Steinweg 26, 
Fulda) den Kinzigtal Nachrichten 
(Obertorstr. 16, Schlüchtern), der 
Hünfelder Zeitung (Fuldaer Berg, 
Hünfeld), unter der Tickethotline 
(Tel. 0661 280644) oder beim bun-
desweiten Ticketservice (Tel. 0170 
2990055, Tel. 08142 5017177) 

Weitere Infos unter 
www.konrad-konzert.de 

Kirchenkonzert mit Oswald Sattler 
Sichern Sie sich jetzt schon Tickets für das besondere Konzert in Fulda
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I Wildpark I  Im Oktober hallen im Wildpark 
Gersfeld wieder die lauten Röhrgeräusche des 
Rotwildes durch den Park und die angrenzenden 

Wälder – es ist die 
spektakuläre Paa-
rungszeit dieser größ-
ten heimischen Hirsch-
art. Die Paarungszeit wird 
Brunft genannt. Mit weit hörbarem 
Röhren der mächtigen Hirsche sollen vor allem 
die Hirschkühe beeindruckt, aber auch die 
Rivalen eingeschüchtert werden. Kommen auch 
Sie vorbei und lauschen Sie dem mächtigen 
Brüllen. Der Wildpark ist ein ideales Ausflugsziel 
für die ganze Familie in der Rhön. Das Beob-
achten und das Füttern der zahlreichen Tiergat-
tungen macht viel Spaß.  Über 150 Tiere 
bevölkern das natürliche Revier. Rot-, Dam-, 
Sika-, Reh-, Muffel- und Schwarzwild, Dybowski-
hirsche sowie Gämsen und Steinböcke können 
ohne Störung des Wildes aus nächster Nähe 
beobachtet werden, ebenso die Wollschweine, 
eine optische Mischung aus Schaf und Schwein. 
Drei Tarpan-Wildpferde sowie Waldohreulen ge-
hören auch zum Tierbestand. Außerdem findet 
man Waschbären, Kaninchen, Meerschweinchen, 
Fasane, Uhus, Hängebauch- 
schweine sowie respekteinflößende Wisente.  
In Zusammenarbeit mit dem Biosphärenreservat 
Rhön wurde ein tolles Wildkatzengehege ein-
gerichtet. Possierliche Tierchen sind auf jeden 
Fall die Otter.  
Für Kinder gibt es einen großen Spielplatz und 
viele Streicheltiere. Zahlreiche Sitzplätze laden 

zum Verweilen 
ein. Nach ei-
nem erholsa-
men Spazier-
gang auf den 
gut ausgebau-

ten Rundwander-
wegen bietet sich 

ein Besuch am Kiosk 
der Wildparkgaststätte an, 

freundliches Personal wartet auf Sie. Es ist ein 
großer eigener Parkplatz vorhanden; zu Fuß er-
reicht man den Park in gut 20 Minuten vom 
Gersfelder Marktplatz aus. 

TIPP: Ein Vortrag zum Rotwild findet am 4. 
Oktober um 18.30 Uhr in der Wildparkgaststätte 
statt (Kosten 5,00 Euro pro Person) 

Öffnungszeiten:  
April bis Oktober tägl. 9.00 – 18.00 Uhr  
November bis März tägl.  10.00 – 16-00 Uhr   
Weitere Informationen 
Wildpark-Kasse, Tel. 06654 680 oder  
Tourist-Information, Tel. 06654 1780 

www.wildpark-gersfeld.de

Es hallt im Wald 
Rotwildwochen im Wildpark Gersfeld
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I Spirituosen I Muss Whisky immer aus den iri-
schen oder schottischen Highlands kommen? 
Ganz sicher nicht, wie Brenner Lothar Bold aus 
dem fränkischen Neuwirtshaus in der Rhön be-
weist. Der Rhöner Genusshandwerker hat ge-
meinsam mit seiner Frau Ingrid auf luftigen 
420 Höhenmetern ein Bio Whisky-Sortiment 
entwickelt, das längst kein Geheimtipp mehr 
ist. Mit der neuesten Auszeichnung des Selection 
Fachverlags rückt der Rhöner BIO Single Grain 
mehr denn je ins Rampenlicht.  
Beim Degustationswettbewerb des Wein- und 
Genussverlags „selection“ begeisterte das Pro-
dukt aus dem Bold’schen Brennkessel die Jury 
so, dass es die höchste Bewertung Top Level 
Gold bekommen hat. Für den ausgezeichneten 

Geschmack des mit Leiden-
schaft fürs Brennerhand-

werk hergestellten Whiskys sorgen neben 
dem sorgfältig ausgewählten Rhöner Bio-
Weizen der über sechs Jahre dauernde Rei-
feprozess im Bourbonfass aus amerikanischer 
Weißeiche.  
Auf die Prämierung ist das Team des Familien-
unternehmens sehr stolz, wenn sie auch Aus-
zeichnungen gewohnt sind. So wurde jüngst 
auch erst der Streuobst Apfelbrand „Jakob Fi-
scher“ mit fränkischem Gold sowie der Streu-
obst-Birnenbrand und die Vogelbeere mit frän-
kischem Silber geschmückt.  
Seit fast 100 Jahren ist die Brennerei Bold aus 
dem UNESCO Biosphärenreservat Bayerische 
Rhön ein Geheimtipp für Kenner hochwertig 
produzierter Brände und Liköre. Zu den ge-
schmackvollen Besonderheiten im Sortiment 
aus dem fränkischen Saaletal zählen neben  

dem Rhöner  
BIO Gin und dem 
Rhöner BIO Single Grain auch echte Raritäten 
unter den Obstbränden wie Wildapfel, Süßbirne, 
Haferbirne und Kornelkirsche.  

Ritterschlag für Rhöner Whisky
   Brennerei Bold hat Degustationswettbewerb mit 
   höchster Auszeichnung bestanden 

I Reformationsmarkt I Auch in diesem Jahr wird 
der Lutherstammort Möhra anläßlich des Refor-
matonstages am 31. Oktober wieder zu einem 
Anziehungspunkt der besonderen Art. Für Be-
sucher aus Nah und Fern ist es ein Muss, 
dieses herbstlich idyllische Markttreiben live zu 
erleben. Eine bunte Mischung aus zahlreichen 
herbstlich geschmückten Ständen von Händlern 
und Akteuren aus der Region, die hier ihre 
Waren und Produkte anbieten, mittelalterlichen 
Darbietungen und vielen kulinarischen Genüssen 
verwandeln den kleinen Ort in einen großen 
Marktplatz und laden alle Gäste ein, einen wun-
derschönen Tag zu verbringen.  Ein Mitbringsel 
vom Reformationsmarkt mit nach Hause zu tra-

gen, hat an Aktualität nichts eingebüßt. Darüber 
hinaus hat die Begegnung mit Freunden und 
Bekannten zum Reformationsfest in Möhra mitt-
lerweile Tradition und nach wie vor einen hohen 
Stellenwert. Meist trifft man sich nur einmal im 
Jahr – und das zum Reformationsfest im Lu-
therstammort. Am Lutherdenkmal findet wieder 
der Freiluft- Gottesdienst der evangelischen 
Kirchgemeinde statt und danach ein Konzert in 
der Kirche. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer sor-
gen gemeinsam mit dem Veranstalter, der Markt-
agentur Mörstedt, für einen reibungslosen Ablauf. 
Auf Straßen, Plätzen und Höfen hat das bunte 
Treiben seit Jahren Tradition. Die ortsansässigen 
Vereine haben sich darauf eingestellt, mit be-

sonderen kulinarischen Leckereien und allerhand 
Extras beispielgebende Gastgeber zu sein und 
diesen Tag für alle Besucher zu einem Erlebnis 
zu machen. Die zunehmende Tendenz, dass 
sich im Lutherstammort zum Reformationstag 
Tausende treffen und das Marktflair in vollen 
Zügen genießen, hat sich in den letzten Jahren 
als ein „Südthüringer Muss“ etabliert. Gästen 
stehen Parkmöglichkeiten zur Verfügung. 

Am 31. Oktober 2023, 10.00 – 17.00 Uhr 
Bad Salzungen OT Moorgrund 

Infos bei Marktagentur Mörstedt  
Tel. 0173 5931598

Bauern- und Handwerkermarkt 
       am 31. Oktober in Möhra 
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:

Weitere Infos unter 
www.brennerei-bold.de 

© Sebastian Bold
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I Landurlaub I Groß wie Klein finden in der 
Weihersmühle ein vielseitiges Ferienparadies 
vor. Die Gastfreundlichkeit steht hier an oberster 
Stelle. Es erwarten Sie großzügig geschnittene 
Wohnungen mit gehobener Ausstattung und 
ein Ausblick auf die wunderschöne Rhönland-
schaft. Die ruhige Lage der Weihersmühle und 
die Anbindung an das Wegenetz für Radfahrer, 
Wanderer und Langläufer, lässt Sie direkt ins 
Vergnügen starten. In der Weihersmühle können 
Sie auch Fahrräder mieten. Probieren Sie doch 
mal die E-Bikes aus! Auch für einen Camping-
urlaub gibt es in der Weihersmühle einen 
Campingplatz. Das Team der Weihersmühle 
bietet darüber hinaus auch ein reichhaltiges 
Frühstück für Nicht-Hausgäste an (Reservierung 

erforderlich): Erwachsene bezahlen je 15,00 
Euro, Kinder von 4 bis 12 Jahren 12,00 Euro, 
für Kinder unter 4 Jahren ist das Frühstück ko-
stenfrei. Sie haben die Möglichkeit für 2,00 
Euro/Person zusätzlich eine Fischplatte zu er-
halten. Viele Produkte sind selbstgemacht, 
vom Hof oder von regionalen Partnern. 
In der eigenen Backstube erhalten Sie dienstags 
und freitags holzofengebackenes Sauerteigbrot 
und Zwiebelploatz, Dinkelbrot, Bauernbrot (mit 
und ohne Kümmel) sowie Vielkornbrot. Besu-
chen Sie auch den Mühlenladen der Weihers-
mühle. Dort können Sie selbst erzeugte Voll-
wertprodukte sowie andere Produkte aus der 
Region erwerben. Zudem haben Sie die Option 
einer Hofführung (bitte mit Anmeldung). Schauen 

Sie doch mal vorbei! 

Familie Hückl 
Weihersweg 25 + 27 
97650 Fladungen  
Tel. 09778 356, Fax 7480111  
weihersmuehle@t-online.de 

 

Weihersmühle

Weitere Infos unter 
www.weihersmuehle.com

Besuchen Sie uns auch auf:

Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet – nicht nur für Hausgäste 
     Die Weihersmühle in der Rhön

I Markt I Das ansonsten friedliche 
Dorf im Oberen Streutal am Fuße 
der Hohen Rhön erlebt ein Spek-
takel der besonderen Art. Alte Ta-
felobstsorten aus Hausener Streu-

obstbeständen werden zum Kauf 
angeboten. Des Weiteren gibt es 
Verkaufsstände mit regionalen Pro-
dukten. Auch für Kinder ist etwas 
geboten. Der Grill liefert leckere 

Bratwürste und weitere kulinarische 
Produkte werden zum Kauf ange-
boten. Apfelsaft gibt es frisch von 
der Presse. Im Rathaus wird Kaffee 
mit hausgemachten Kuchen an-

geboten. 
Das Streu-
obstdorf  
Hausen in der 
fränkischen Rhön lädt herzlich ein. 
Der Erlös der Veranstaltung wird 
für den weiteren Ausbau des Streu-
obstlehrpfades und Sortenerhal-
tungsgarten verwendet. Der Ar-
beitskreis Streuobst und die Ver-
einsgemeinschaft freuen sich auf 
Ihr Kommen.  

Für den Apfelmarkt am 15. Ok-
tober 2023 werden noch Stand-
betreiber gesucht, die ihr Streu-
obst veräußern möchten. Wer 
Äpfel oder Birnen hat und nicht 
selbst ernten möchte, kann sich 
mit Adam Zentgraf, Tel. Nr. 09778 
1479 in Verbindung setzen. 

Am 15. Oktober 2023, 
11.00 – 17.00 Uhr 

Auf dem Kirchplatz  
Hausen (Rhön)

Apfelmarkt in Hausen 
    Aktionstag in der bayerischen Modellgemeinde im Biosphärenreservat Rhön 



Zauberhafte Tee-Schokoladen 
   Den Herbst feiern – mit handgemachter Naschkunst  
   aus der Lauenstein Confiserie  

I Tee-Schokoladen I Tauchen Sie ein in eine 
sinnliche Welt voller verführerischer Aromen: 
Die Lauensteiner Tee-Schokoladen und Trüffel 
verzaubern jeden Moment. Für alle, die Tee 
nicht nur trinken, sondern tief empfinden: 
Haben Sie schon einmal bemerkt, 
wie die warme Umarmung von 
Tee mit der zarten Umhüllung 
von Schokolade verschmilzt?  
Doch nicht jede Schokolade ist 
geeignet, um mit Earl Grey, Rooibos 
oder Matcha eine genussvolle Ver-
bindung einzugehen.  
Nur die erlesensten Zutaten, Gewürze 
und Teesorten, verbunden mit der 
cremigsten Edel-Vollmilch-Schokolade mit 38 
Prozent Kakao, werden verwendet. Jeder Bissen 
trägt nicht nur das Versprechen von Geschmack, 
sondern auch von Ethik: Der Kakao stammt 
aus dem Fairtrade-Rohstoff-Modell, und mit je-
dem Stück Schokolade unterstützen Sie fast 
200.000 Fairtrade-Kakaobauern weltweit. 
Lassen Sie sich hinreißen von zehn verführeri-
schen Fairtrade-Schokoladenkreationen: Von 
erfrischender Matcha-Limette, über wohltuenden 

Chai Latte, bis zu einer sinnlichen Kombination 
aus Rooibos Orange und der feinen Note von 
Schwarztee-Lavendel. Und dann, als ob das 

noch nicht genug wäre, verzau-
bern die delikaten Teeblätter in 
ihrer preisgekrönten Geschenk-
dose und die exquisiten Tee-
trüffel in vier köstlichen Sorten 
die Herzen ihrer Bewunderer.   
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I Museum I Am Sonntag, 8. Oktober, 
ist im Spielzeugmuseum Neustadt 
am Genießermarkt allerhand ge-
boten: Kulinarisch werden die Be-
sucher von einem vielfältigen Spei-
senangebot verwöhnt. Zum Eintritt 
gibt es auch ein Probiererle gratis.  
Außerdem bieten verschiedene 
Stände schmackhafte Waren an: 
Von leckeren Gewürzen über Ho-

nigprodukte bis hin zu Likören und 
Marmeladen ist alles mit dabei. 
Darüber hinaus kommt auch das 
Kunsthandwerk nicht zu kurz: Ob 
Flechtwerke aus Weiden, Seifen, 
Schmuck oder diverse Dekorati-
onsartikel – die Besucher bekom-
men auf dem Genießermarkt echte 
Handarbeit zu sehen. Einige Aus-
steller bieten auch Vorführungen 

und Mitmachaktionen an – so zum 
Beispiel die Flechtwerkgestalte-
rin Anja Voß aus Rödental.  
Zudem gibt es für alle Kreativen 
ein herbstliches Bastelparadies. 
 
Und auch am Sonntag, 5. Novem-
ber, ist im Museum anlässlich des 
Sternstundenmarktes des Spiel-
zeugmuseums Neustadt mit Mi-
niaturenbörse 1:12 richtig was los. 
Neben regionalen, kreativen und 
adventlichen Waren wird auch ein-
drucksvolles Handwerk verschie-
dener Miniaturist:innen im Maßstab 
1:12 angeboten. 
 
Zudem stehen einige Mitmach-An-
gebote wie Sterne basteln für die 
kleinen und großen Besucher be-
reit, ebenso eine Tombola mit zahl-
reichen Preisen großzügiger regio-
naler Spender. Der Erlös der Tom-
bola wird an den Verein Stern-
stunden e.V. – Wir helfen Kindern 
gespendet.  

Obendrein bietet das Museumscafé 
herzhafte und süße kulinarische 
Köstlichkeiten, die einen wunderbar 
in Adventsstimmung versetzen. 
Von 13.30 bis 16.30 Uhr verzau-
bert darüber hinaus der Coburger 
Pianist Andreas Wolff die Besu-
cher mit wunderbaren ersten ad-
ventlichen Klängen. 
 
Genießermarkt 
am 8. Oktober 2023 
10.00 – 17.00 Uhr 
 
Sternstundenmarkt 
am 5. November 2023 
10.00 – 17.00 Uhr 
 
Museum der Deutschen  
Spielzeugindustrie 
Hindenburgplatz 1 
96465 Neustadt bei Coburg 
Tel. 09568 5600 

Entdecken Sie selbst diesen Zauber unter 

 www.lauensteiner.de/ 
  de/teeschokoladen 

        Genuss.Kultur 
               im Spielzeugmuseum Neustadt bei Coburg

Weitere Infos unter 
www.spielzeugmuseum- 
neustadt.de
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 Cassai – das Restaurant: Mediterrane Küche trifft regionale Kulinarik

Draußen wird es Herbst – im Herzen bleibt es Sommer. Unser Cassai verspricht Euch auch an den herbstlichen Tagen eine 
mediterrane Wohlfühlatmosphäre im Herzen von Meiningen. Tapas sind zum Teilen da und unsere Tische bieten Platz für 
große und kleine Runden, für gute Gespräche, besondere Drinks und für jede Menge köstliche Gerichte. Verbringt eine 
einzigartig gemütliche Zeit als Paar, Familie, Freunde oder gemeinsam als Team. 
Für einen wundervollen Start in den Tag bieten wir euch jetzt auch eine Frühstücksauswahl an. Jeden Sonntag von 11.00 
bis 14.30 Uhr laden wir Euch zu uns zum Brunchen ein! 

Ludwig-Chronegk-Straße 5 | 98617 Meiningen | Telefon: 03693 8866820 | WhatsApp: 0170 4701520 
Online-Reservierungen unter www.cassai-meiningen.de 
Öffnungszeiten: Mo/Mi/Do/Fr/Sa 17.00 – 22.00 Uhr | So 11.00 – 21.00 Uhr | Dienstag Ruhetag

Wenn die Tage langsam kürzer 
werden und es drinnen allmählich 

gemütlicher zugeht, steigt auch 
die Lust auf wohligen Schokoladengenuss. 

Daher sind die Regale bei Viba prall gefüllt mit 
herbstlich-aromatischen Nougat- und Schoko-
ladensorten, die nur darauf warten, zahlreichen 
Besuchern die Herbsttage zu versüßen.  
Genauso bunt wie der Herbst ist auch das 
Programm in den Ferien bei Viba. Auf Kinder, 
Familien und alle Schokoladenfans wartet ein 
abwechslungsreiches Angebot. 
Für alle Schatzjäger: Täglich findet eine indivi-
duelle Schatzsuche in der Ausstellung statt. 

Alle Kinder können mitmachen und die goldene 
Zaubernuss suchen. Auf alle Teilnehmer, die 
die richtige Lösung herausgefunden haben, 
wartet im Anschluss eine süße Überraschung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
In der Confiserie: Sehen Sie dabei zu, wie 
feinste Nougatpralinen und handgegossene 
Schokoladen von den Viba Confiseuren her-
gestellt und mit vielen leckeren Zutaten verfeinert 
werden. Sie wollen nicht nur zusehen, sondern 
auch mitmachen? Dann sind die herbstlichen 
Pralinenkurse genau das Richtige! Buchungen 
der Workshops erfolgt über den Empfang 
der Nougat-Welt unter Tel. 03683 6921600. 

Viba Nougat-Welt 
Nougat-Allee 1 
98574 Schmalkalden 
Tel. 03683 6921600  
Öffnungszeiten  
täglich 10.00 –  
17.00 Uhr 

Alle Informationen zum aktuellen  
Programm der Viba Nougat-Welt 

www.viba-schmalkalden.de

Herbstzeit ist ... Genusszeit, Familienzeit, Auszeit. 
      Die Viba Nougat-Welt lockt mit einem genussvollen Ferienprogramm in den Herbstferien  
      vom 30. September bis 15. Oktober 



Meiningen mit allen Sinnen genießen 
Weinwanderung mit Gerd Börner am 14. Oktober 2023

I Wandern I Eine „Weinwanderung“ in Meiningen? 
Geht das? Diese Frage wird sich sicherlich 
der/die eine oder andere Wanderfreund/in 
stellen. Aber wer schon öfter mit dem passio-
nierten Wanderführer Gerd Börner im Meininger 
Umland unterwegs war, weiß die Antwort: Ja, 
es geht!  
Als nördlichste Stadt Frankens und thüringisch 
geprägt spielte der Weinanbau im Mittelalter 
eine bedeutende Rolle und war die wichtigste 
finanzielle Einnahmequelle der Stadt. Was man 
darüber heute noch weiß und was man in der 
näheren Umgebung der Stadt noch erkennen 
kann, das erfahren die Interessenten bei der 
Weinwanderung mit Gerd Börner am Samstag, 
14. Oktober ab 11.00 Uhr. 
Start ist wie immer an der Tourist-Information 
Meiningen. Die Wanderer begeben sich auf 

eine 6 km lange Tour  durch den Herrenberg. 
Und   wie sich das gehört, endet die Tour in ei-
nem Weinkeller.  
 
In dem traditionellen Gasthaus „Zum Goldenen 
Zwinger“ erwartet die Tourengeher eine Wein-
verkostung sowie ein niveauvolles und pas-
sendes Essen mit einheimischen Produkten. 
An dieser Stelle soll aber nicht alles verraten 
werden. Es warten einige Überraschungen auf 
die Weinfreunde. Da die Anzahl der Teilnehmer 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung unbedingt er-
forderlich.  
 
Die Wanderung kostet 39,00 Euro. Im Preis 
enthalten sind die geführte Wanderung, die 
Weinverkostung sowie das Essen in Art einer 
„Brettljause“. Bleiben Sie neugierig! 

Am 14. Oktober 2023, ab 11.00 Uhr  
ca. 6 km, durch den Herrenberg 
Treffpunkt Tourist-Information Meiningen 
 
Die Weinwanderung für 39,00 Euro p. P. inkl. 
Weinverkostung und regionalen Leckereien ist 
buchbar bei der  
Tourist-Information Meiningen 
Ernestinerstraße 2, 98617 Meiningen 
Tel. 03693  44650 
touristinfo@meiningen.gmbh 

Weitere Wanderungen in und um  
Meiningen unter 

www.meiningen.de

:

I Genuss I Von Anfang an war es 
das Ziel der Direktvermarkter, ein 
vielfältiges Angebot an Rhöner Pro-
dukten an zentralem Ort anzubie-
ten. Martina Seufert, die Inhaberin 
des Rhöner Bauernladens, hat ein 
breites Sortiment zusammenge-
stellt, welches die kulinarische Viel-
falt der Rhön für Gäste und Ein-
heimische widerspiegelt. Den Pu-
blikumsliebling, das backofenfrische 
Bauernbrot, gibt es während der 
Museumssaison an drei Tagen in 
der Woche. Das reichhaltige Sorti-
ment an Rhöner Knackern (vom 
Schwein, Rind, Wildschwein, Ziege 
oder Lamm) gibt es jederzeit, 

ebenso wie herzhafte Käsesorten, 
geräucherte Forellen und Saiblinge, 
hausgemachte Nudeln, Marmela-
den, Honig, kaltgepresste Öle, Müs-
lis und natürlich auch  den Rhöner 
Schnaps in seiner ganzen Band-
breite.  
Auch Wollets finden Sie im Rhöner 
Bauernladen. Sie sind ein natürli-
ches Produkt aus Rhöner Schaf-
wolle, welches die Hobbygärtner 
als Dünger zum Einsatz bringen 
können.  
Martina Seufert und ihr Team 
freuen sich sehr, Sie bei einem 
Einkauf im Rhöner Bauernladen 
begrüßen zu dürfen. 

Der Rhöner Bauernladen in Fladungen 
Großes Angebot an regionalen Produkten 

Der Bauernladen  
hat während der  
Saison wie folgt  
geöffnet: 
 
Mo – Sa von 10.00  
bis 18.00 Uhr 
an Sonn- und Feiertagen  
von 11.00 bis 18.00 Uhr 

Di und Fr  
gibt es frisches  
Bauernbrot aus  
dem Holzbackofen!
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